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Hessen in seiner heutigen Gestalt hat zwei Gründungs-
daten. Die Bildung des Landes durch die amerikanische
Militärregierung am 19. September 1945, wenige Monate
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs und der Befrei-
ung vom Nationalsozialismus, war nicht zuletzt ein Akt
des Vertrauens – des Vertrauens in die Fähigkeiten der
Bürgerinnen und Bürger, sich vom Ungeist der Vergan-
genheit zu lösen und eine freie, mitmenschliche Gesell-
schaft und ein demokratisches, rechtsstaatliches Land
aufzubauen.

Danach nahm das politische und staatliche Leben in
Hessen schrittweise Gestalt an. Die Verfassungbera-
tende Landesversammlung erarbeitete den Entwurf der
Landesverfassung. Am 1. Dezember 1946 entschieden sich die Bürgerinnen und Bürger in
einer Volksabstimmung für die Annahme der bis heute gültigen Verfassung. Gleichzeitig
fand an diesem Tag die erste Landtagswahl statt. Das demokratische Hessen war geboren.

In diesen Wochen und Monaten erinnern wir uns an die Gründung vor 70 Jahren. In allen 
Teilen des Landes finden Veranstaltungen statt, die die gemeinsamen Grundlagen und die
Vielfalt Hessens zeigen. Das vorliegende Heft bietet einen Überblick. Mein herzlicher Dank
gilt allen, die dafür sorgen, dass diese Veranstaltungen Wirklichkeit werden können.

Volker Bouffier
Hessischer Ministerpräsident
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Am 1. Dezember 1946 wurde das Bundesland Hessen mit
der ersten demokratischen Wahl und einem Volksent-
scheid über die Landesverfassung gegründet. In diesem
Jahr begehen wir mit dem 70-jährigen Bestehen einen
runden Geburtstag, den wir zusammen mit unseren Bür-
gerinnen und Bürgern feiern wollen. 

Aus diesem Anlass, der sich in diesem Jahr zum 70. Mal
jährt, wird der Hessische Landtag gemeinsam mit der
Landesregierung eine Reihe von Veranstaltungen zur
Würdigung dieses historischen Datums ausrichten. Im
Rahmen eines Tages der offenen Tür werden die Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit haben, den Hessi-
schen Landtag kennenzulernen und mit Politikern aller
Fraktionen in Kontakt zu kommen. 

Außerdem werden wir das Jubiläum mit einer Sondersitzung des Hessischen Landtags 
in Erinnerung an die erste demokratische Wahl besonders würdigen, bevor wir den Geburts-
tag selbst am 1. Dezember 2016 mit einem Gottesdienst in der Marktkirche und einem
anschließenden Festakt feiern werden. 

Wir freuen uns darauf, dieses besondere Jubiläum in diesem Jahr gemeinsam mit unseren
Bürgerinnen und Bürgern feiern zu können.

Norbert Kartmann
Präsident des Hessischen Landtags
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Das Hessentagspaar 
begrüßt Sie herzlich 
zum Hessentag 2016!
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Die Hessische Landesregierung freut sich 
auf Ihren Besuch 2016 in Herborn und Rüsselsheim 2017

Informationen unter:
www.hessentag2016.de
www.facebook.com/hessentag

20. -29. Mai
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HESSENTAG
56. Hessentag 2016 
in Herborn

Nie war das Motto, „Hesse ist, wer Hesse sein will“ des ehemaligen Hessischen Minister-
präsidenten Georg August Zinn treffender als heute. Ziel des ersten Landesfestes 1961 
in Alsfeld war es, Alteingesessene und Zuwanderer zusammenzubringen und den
 zahlreichen Flüchtlingen und Heimatvertriebenen ein
Gefühl für ihre neue Heimat zu  verschaffen. Der Hes-
sentag bietet allen Besucherinnen und Besuchern die
Chance,  Hessen in all seiner Vielfalt kennenzulernen.
Wir wollen mit Menschen verschiedenster Kulturen
ein fröhliches Landesfest feiern.

Rathaus Herborn

20. -29. Mai
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HESSENTAG
Festival des Sports
Sporthalle und Sportplatz des 
Johanneum-Gymnasiums Herborn

Landessportbund Hessen e. V. und Sportkreis Lahn-Dill e. V. in Kooperation mit dem
Hessischen Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband

„Hessens Festival des Sports“ präsentiert einen bunten Ausschnitt aus der Welt des
Sports. Drei Tage lang können sich Hessentagbesucher über Sport informieren und Sport
treiben. Das Festival wird inklusiv ausgerichtet. Zudem werden Sportaspekte der letzten
70 Jahre aufgegriffen.

Eintritt frei, mitmachen erwünscht

Kontakt:
Landessportbund Hessen e. V.
Eckhard Cöster
069/ 6789 279
ecoester@lsbh.de
www.landessportbund-hessen.de

20. -22. Mai
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10 20. -29. Mai, 10 - 19 Uhr

HESSENTAG
Landtag vor Ort –
Das Landesparlament präsentiert sich 

35745 Herborn, Landesausstellung, Halle 1

Auf dem Hessentag präsentiert sich der Hessische Landtag mit einem eigenen Stand 
in Halle 1 der Landesausstellung. Täglich von 10 bis 19 Uhr informieren Abgeordnete und
Mitarbeiter der Landtagsverwaltung über die Arbeit des Hessischen Landtags.

Ein virtueller Rundgang durch das historische Stadtschloss und das Plenargebäude mit
dem Plenarsaal gibt einen Einblick in das Zentrum der Landespolitik. 
Auch die Mitglieder des Petitionsausschusses stehen auf dem Hessentag an einem
 eigenen Stand für Gespräche zur Verfügung.

Kontakt:
0611/ 350 296
www.hessischer-landtag.de
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11bis 5. August

THEATER
32. Brüder Grimm Festspiele Hanau

Amphitheater, Landstraße, 63454 Hanau-Kesselstadt

Stadt Hanau

Die inzwischen 32. Brüder Grimm Festspiele locken dieses Jahr mit den Uraufführungen
von Rapunzel (Musical), Rotkäppchen, Die goldene Gans und in der Reihe „Grimms Zeit-
genossen“ mit Was ihr wollt in das überdachte Amphitheater von Schloss Philippsruhe
am Main. Sie zählen zu den bestbesuchten Freiluftfestivals Deutschlands.

Kostenpflichtig

Kontakt:
069 / 1340400
www.festspiele.hanau.de
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FESTIVAL
Kultursommer Nordhessen

Der Kultursommer Nordhessen gehört zu den schönsten und erfolgreichsten Kultur-
Festivals Hessens und der Region. Die Saison 2016 startet mit dem Internationalen
 Figurentheaterfestival am Himmelfahrtswochenende im Mai und Pfingsten mit dem
 großen Musikpicknick im Park von Schloss Wilhelmsthal in Calden und es folgen viele
weitere kulturelle Highlights eines umfangreichen Programms. 

Kontakt:
www.kultursommer-nordhessen.de

bis 10. September
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JUBILäUM
Der Opel-Zoo wird 60!

Am Opel-Zoo 3, 61476 Kronberg

Jubiläums-Aktionen mit Keeper Talk, Tiertraining, Sonderführungen bei verschiedenen
Tierarten im Streichelzoo-, Elefanten-, Wald-, Meso- und Savannen-Revier Das
 detaillierte Programm der jeweils aktuellen und kommenden Woche wird im Opel-Zoo
und auf der Homepage www.opelzoo.de sowie in der örtlichen Presse veröffentlicht. 

Ganzjährig täglich geöffnet!
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr
Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

Kontakt:
Opel-Zoo
06173/ 325 903 0
info@opel-zoo.de
www.opelzoo.de

tägl. um 14 Uhr (bis Okt.) 
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DARMSTäDTER JUGENDSTILTAGE
„Eine Nacht in Orange“

Mathildenhöhe Darmstadt, Olbrichweg 13, 64287 Darmstadt

Mit der Vision »…eine Stadt wollen wir bauen, eine ganze Stadt…« holte Großherzog
Ernst Ludwig 1899 junge, progressive Architekten, Bildhauer und Maler nach Darmstadt
und gründete somit die Künstlerkolonie Mathildenhöhe. Heute feiern die Darmstädter
einmal im Jahr ihre Mathildenhöhe. Highlight dabei ist das Illuminationsfest, das den
„Musenhügel“ mit 2.000 Teelichtern, 300 Lampions und den angestrahlten Gebäuden in
oranges Licht taucht und zurück versetzt in die Zeit der Lichterfeste um 1900. Musik,
Führungen, die geöffneten Künstlerhäuser und das kulinarische Dorf sorgen für abwechs-
lungsreiches und stimmungsvolles Programm.

Kontakt:
06151/ 134513
www.darmstadt-tourismus.de

20. -22. Mai
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FEST
Galeriefest Südstadt

Veranstalter: Die Galerien der Kasseler Südstadt e. V.

Kunstinteressierten und -kennern bietet sich auch in diesem Jahr wieder die Gelegenheit,
einen umfassenden Einblick in die Kunstszene Kassels zu bekommen. Mit viel
 Engagement ist ein Programm entstanden, das Abwechslung und Unterhaltung bietet.
Neben Ausstellungen, Performances und weiteren Aktionen der Künstler, ermöglichen
verschiedene Führungen für Erwachsene und Kinder den inhaltlichen Einstieg in die
Kunstwerke auch für Laien. Der lokale Einzelhandel wird auch 2016 einbezogen sein und
die von den Geschäften zur Verfügung gestellten Verkaufsflächen und Schaufenster
ermöglichen in ihrer Rolle als unkonventionelle Ausstellungsorte neue Einblicke auf
 zeitgenössische künstlerische Positionen.

Kontakt:
www.galerien-kassel.de

20. -25. Mai
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HESSENTAG
Oldtimersternfahrt zum Hessentag  

Haltepunkt Hessische Staatskanzlei

Der ADAC veranstaltet am 21. Mai eine Oldtimersternfahrt in die Hessentagsstadt Her-
born. In diesem Jahr startet die Sternfahrt in vier hessischen Städten und fährt dann –
nach einem Treffen vor den Toren Herborns – in Begleitung der Kradstaffel der Hess. Poli-
zei in die Hessentagsstadt. Um 17.00 Uhr ist dann die Preisübergabe für die Sieger der
Oldtimersternfahrt im sogenannten Polizeibistro vorgesehen.

Einer der Startpunkte der insgesamt rund 350 Fahrzeuge ist Wiesbaden, wo 100 Fahr-
zeuge am den Start gehen. Die beim TÜV in der Stielstraße startenden Fahrzeuge halten
ab etwa 9.10 Uhr vor der Hessischen
Staatskanzlei und sind dort für die Zeit
des Zwischenstopps zu bewundern. Ein
Ereignis, das sicher im Gedächtnis blei-
ben wird. Kommen Sie vorbei und seien
Sie dabei!

Kontakt:
www.oldtimerfahrt.de
www.70Jahre.hessen.de

21. Mai, 9 Uhr
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SPAZIERGANG 
Historische Führung 
durch den Park der Villa Rothschild
mit Stadtarchivarin Beate Großmann-Hofmann

Toreinfahrt zum Hotel „Villa Rothschild“
Falkensteiner Straße, 61462 Königstein im Taunus

Der Frankfurter Bankier Wilhelm Carl von Rothschild ließ in den Jahren 1888-1894 eine
Sommervilla errichten, deren Park einst von Franz Siesmayer & Söhne gestaltet wurde.
Während der Parkführung werden viele Details zur Geschichte der Villa, die nach 1945
unter der Verwaltung des Landes Hessen stand und die ein wichtiger Konferenzort der
deutschen Nachkriegsgeschichte war, erläutert.

Kontakt:
Kur- und Stadtinformation
Hauptstraße 13a
06174/ 202 251
info@koenigstein.de

21. Mai, 15 Uhr
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MARKTTAGE
Zunft- und Handwerkermarkt 

Klostergelände, 63500 Seligenstadt

Marktbetrieb der Handwerkerstände: Sa. und So. 11 - 19 Uhr. Sa. 19 - 22 Uhr 
Marktausklang mit den Künstlern und Feuerschau.
Das Gelände der ehemaligen Benediktinerabtei liegt inmitten des Stadtkerns. 
Die Klosteranlage, die zwischen 830 und 840 entstand, ist heute in ihrer barocken Umge-
staltung erlebbar. Nach einer umfangreichen Renovierung der Anlage ist sie ein Anzie-
hungspunkt im Kreis Offenbach. In diesem Rahmen fällt es leicht, sich 200 - 300 Jahre
zurückversetzt zu fühlen. Es war die Zeit des blühenden Handwerks und der Zünfte. Der
Veranstalter betont, dass dies kein Mittelaltermarkt ist. Der Zunft- und Handwerkermarkt
wird vom Verein „Klatschmohn Seligenstadt e. V.“ privat ausgerichtet und organisiert.

Kontakt:
www.klatschmohn-seligenstadt.de

21. -22. Mai
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FEST
Frühlingsfest 
im Wissenschaftsgarten 

Campus Riedberg
Max-von-Laue-Straße 13, 60438 Frankfurt am Main
Goethe-Universität

Die Goethe-Universität und ihr Wissenschaftsgarten laden Bürger*innen, Freund*innen,
Anwohner*innen und Student*innen sowie alle Interessierten zum Frühlingsfest ein. Es
wird wieder ein unvergessliches Naturerlebnis sowie ein buntes Programm rund um die
(Natur-)Wissenschaften für Jung und Alt geboten: Neben Führungen sowie Infoständen
der auf dem Campus Riedberg ansässigen Institute wird der neue Gartenbereich „Schule
im Wissenschaftsgarten“ eingeweiht. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und die musikali-
sche Untermalung bestreitet das Collegium Musicum der Goethe-Universität. 
Auch für die ehemaligen Studierenden gibt es ein besonderes Highlight: 
Sie können die exklusive Alumni-Lounge auf
dem Frühlingsfest besuchen (mehr Infos
unter: http://www.alumni.uni-frankfurt.de ).

Kontakt:
www.uni-frankfurt.de/wissenschaftsgarten
wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de 

22. Mai, 11 - 17 Uhr
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RADTOUR
Bach am Rhein – Mit dem Fahrrad zu vier Orgeln

Start um 14 Uhr in der Basilika St. Valentinus, Kiedrich
2. Station um 14.45 Uhr in St. Markus, Erbach
3. Station um 16 Uhr in der Evangelischen Kirche, Mittelheim
4. Station um 17 Uhr im Rheingauer Dom, Geisenheim

Bezirkskantorat Rheingau (Bezirkskantor Florian Brachtendorf)

Vier Kurzkonzerte à 20 Minuten werden mit dem Fahrrad verbunden!
Im Anschluss sind alle Konzertbesucher zur Stärkung bei Getränken und Brezeln eingeladen.
An den Orgeln: Patrick Leidinger (Bad Schwalbach) und Florian Brachtendorf (Geisenheim)

Kontakt:
06722/ 8475
www.kirchenmusik-rheingauerdom.de

22. Mai, 14 Uhr
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MUSEUM
Internationaler Museumstag

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Ehemaliger hessischer Grenzübergang Herleshausen, Ankunft der Heimkehrer aus
 russischer Kriegsgefangenschaft, Ankunft von freigekauften Häftlingen aus der DDR,
Weiterführung nach Gießen.

Eintritt frei

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

22. Mai, 15 Uhr
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VORTRäGE
Deutsche Biografien
„Wie wir wurden, wer wir sind“

Stadtbücherei Frankfurt, Hasengasse 4, 60311 Frankfurt am Main

Goethe-Universität in Kooperation mit der Stadtbücherei Frankfurt

Die Vorlesungsreihe „Wie wir wurden, wer wir sind“ stellt bekannte Biografien aus unter-
schiedlichen Berufsfeldern vor. An exemplarischen Lebensgeschichten werden wichtige
Stationen der deutschen Sozial- und Kulturgeschichte vergegenwärtigt, Vorgänge, durch
die wir wurden, wer wir sind.

Informationen zu den Einzelterminen:
23. Mai 2016 Prof. Dr. Marianne Leuzinger-Bohleber: „Jutta Ebeling“
6. Juni 2016 Saskia Hennig von Lange: „Wolfgang Koeppen“

20. Juni 2016 Oliver Reese im Gespräch mit Prof. Dr. Tilman Allert: 
„Thomas Bernhard auf der Bühne“

27. Juni 2016 Prof. Dr. Tilman Allert: „Karl Lagerfeld“

Kontakt: 
veranstaltungen@uni-frankfurt.de
http://www.buerger.uni-frankfurt.de

23. Mai und weitere
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HESSENTAG
Landtag vor Ort
Im Gespräch mit Landtagspräsident 
Norbert Kartmann zum Thema „70 Jahre Hessen“

Hessentag, Forum der Landesausstellung, Halle 1, 35745 Herborn 

Im Forum der Landesausstellung findet eine Gesprächsrunde mit 
dem Präsidenten des Hessischen Landtags, Norbert Kartmann, statt.

Kontakt:
0611/ 350 296
www.hessischer-landtag.de

24. Mai, 13.30 - 14.30 Uhr
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HESSENTAG
Landtag vor Ort
Fußballspiel der Hessischen Landtagself 
gegen eine Pfarrerauswahl der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau 

35745 Herborn, Rehbergstadion, Stadionstraße

Die Fußballmannschaft des Hessischen Landtags spielt auf dem Hessentag.

Kontakt:
0611/ 350 296
www.hessischer-landtag.de

24. Mai, 17 - 19 Uhr
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HESSENTAG
„Mozart meets Young Music“ 
Hessentag Herborn

Sparkassen-Palace, Konrad-Adenauer-Straße 37, 35745 Herborn

Stadt Herborn und Friedhelm Loh Group

Erleben Sie die einmalige Kombination von LandesJugendSinfonieOrchester Hessen, Young
Voices Mittenaar (YVM) sowie Jördis Tielsch und Band mit einem aparten Stilmix aus Klassik
und Pop. Das LJSO Hessen vereint seit 40 Jahren die besten hessischen MusikerInnen 
zwischen 13 und 22 Jahren zu einem sinfonischen Klangkörper erster Güte. Unter der Lei-
tung von Johannes Braun spielt das Orchester mit dem jungen Pianisten Elias Opferkuch
Mozarts Klavierkonzert KV 467 und gemeinsam mit den YVM und Jördis Tielsch Arrange-
ments bekannter Evergreens und neuer Songs.

Eintrittspreise: 24,65 / 19,70 EUR
Tickets: Hotline: 0180/ 6090600 und 
online: www.adticket.de

Kontakt:
www.hessentag2016.de

25. Mai, 20 Uhr
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HESSENTAG
Landes Jugend Jazz Orchester Hessen 
(Kicks & Sticks) 
mit Madeline Bell

Rittal-Bühne, Marktplatz, inmitten der historischen Altstadt

Stimmgewaltig unterstützt durch die Soul- und Jazzsolistin Madeline Bell 
sowie der  hauseigenen Vokalgruppe, den Kicks & Sticks Voices, präsentieren 
die besten Nachwuchsjazzer Hessens unter der Leitung von Coach Wolfgang Diefenbach
die ganze Bandbreite ihres Könnens.

Eintritt frei

Kontakt: 
www.hessentag2016.de

27. Mai, 19 Uhr
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FESTIVAL
Bike-Festival

Talstation Ettelsberg-Seilbahn
Zur Hoppecke 5, 34508 Willingen

Delius Klasing Verlag

Seit fast 20 Jahren das größte Mountainbike-Spektakel Deutschlands. Großer Marathon,
Enduro-Rennen und Downhill-Race mit internationalen Profis der Szene sowie die Junior
Trophy für den Nachwuchs. Zudem ein riesiges  Messegelände, Workshops, u.v.m. Ein
Muss für  jeden Mountainbike-Fan. Auf dem  Expo-Gelände rund um die Talstation der
Ettelsberg-Seilbahn können Sie sich täglich über neuste Trends informieren, Equipment
testen, an geführten Touren teilnehmen und vieles mehr. 

Eintritt frei

Kontakt:
Tourist-Information Willingen
05632/ 9694353
www.willingen.de 

27. -29. Mai
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THEATER
Marburger Theatersommer 
Cyrano de Bergerac (nach Edmond Rostand)

Marktplatz vor dem historischen Rathaus, Marburg

Hessisches Landestheater Marburg GmbH

Open-Air-Spektakel auf dem Historischen Marktplatz in Marburg.
Cyrano ist Dichter und Degenkämpfer. Aufgrund seiner großen Nase hält er sich aber 
für entstellt und verheimlicht seine Liebe zu Roxane, die wiederum den attraktiven, aber
nicht besonders intelligenten Christian liebt. Schweren Herzens schreibt er Gedichte und
Lieder, die Christian als seine eigenen ausgibt, um Roxanes Herz zu gewinnen. 

Karten: 13 - 25 €

Kontakt:
Hessisches Landestheater Marburg GmbH
06421/ 25608
info@theater-marburg.de
www.theater-marburg.de

27. Mai - 12. Juni, 21 Uhr
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KONZERT
Landes Jugend Jazz Orchester Hessen 
(Kicks & Sticks) 
mit Jazzlegende Emil Mangelsdorff

Haus am Dom in Frankfurt

Emil Mangelsdorff der Grandseigneur des deutschen Jazz
im Zusammenspiel und Gespräch mit hochbegabten Jazz-
musikern aus der Talentschmiede Wolfgang Diefenbachs.

Seit jenem Erlebnis vor dem Radio seiner Eltern, als Emil
Mangelsdorff zum ersten Mal amerikanischen Jazz hörte:
„Da lief Louis Armstrong. Ich war geradezu elektrisiert,
hatte einen Puls von 160!“ Da wusste er, das ist es, das will
ich auch machen. Unter der Nazidiktatur stieg er zum
heimlichen Star der Frankfurter Hotclub Combo auf, bis ihn
die Gestapo verhaftete. Nach Kriegsgefangenschaft zurück
in Frankfurt, spielte er sich als moderner Altsaxophonist in
die Spitzenriege des deutschen Jazz. 

Kontakt:
www.landesjugendjazzorchesterhessen.de

28. Mai, 19 Uhr       
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HESSENTAG
70 Jahre 
Hessische Erstaufnahmeeinrichtung Gießen 
Regierungspräsidium Gießen

Hessentag Herborn, Landesausstellung, Halle 1, Podium

Talkrunde mit RP Dr. Christoph Ullrich: Gestern und Heute. 
Die Geschichte der heutigen Hessischen Erstaufnahmeeinrichtung Gießen (HEAE) 
geht bis ins Jahr 1946 zurück, als an gleicher Stelle eine Barackenunterkunft für Heimat-
vertriebene aus den Ostgebieten errichtet wurde. Heute hat sich die HEAE zu einer 
Einrichtung mit dutzenden Standorten in Hessen und einer Kapazität für mehrere 
zehntausend Flüchtlinge entwickelt. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.rp-giessen.de

28. Mai, 12 - 13 Uhr
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VORLESUNGSREIHE
1946 – Neubeginn in schwieriger Zeit
Prof. Dr. Dirk van Laak: 
Von Ludwig zu Liebig. Die Gießener Hochschule im Umbruch des Jahres 1946

Aula im Hauptgebäude der Universität Gießen
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen

Obgleich die Ludoviciana vor 1945 politisch nicht schwerer belastet war als andere
 Universitäten, drohte sie nach dem Zweiten Weltkrieg aus der hessischen Universitäts-
landschaft zu verschwinden. Der Vortrag bettet die Vorgänge des Jahres 1946 in die
 politischen Umbrüche der Nachkriegszeit ein. Dabei wird eine markante Episode der
Stadt-, Landes- und Universitätsgeschichte beleuchtet.
Die Veranstaltung ist der Auftakt zur Vorlesungsreihe
des Präsidenten der Universität Gießen anlässlich der
Eröffnung der Justus-Liebig-Hochschule vor 70 Jahren. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.uni-giessen.de

30. Mai, 18.15 Uhr
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FESTIVAL
7. BAD HOMBURGER 
POESIE- UND LITERATURFESTIVAL

A.C.T. Artist Agency in Zusammenarbeit 
mit der Kur- und Kongreß-GmbH und der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe

Große Namen der Literatur sind mit Bad Homburg verbunden: Kleist und Goethe, die der
Stadt mit dem „Prinz von Homburg“ bzw. „Pilgers Morgenlied“ literarische Denkmäler
setzten. Andere lebten und arbeiteten über Jahre hinweg in dem Kurort, so Nobelpreis -
träger Samuel Agnon und vor allem – Friedrich Hölderlin. Er ist im kulturellen Leben Bad
Homburgs allgegenwärtig, insbesondere alljährlich im Juni, wenn die Verleihung des nach
ihm benannten Literaturpreises ansteht. Das Ereignis wird auch in diesem Jahr mit einem
„Poesie- & LiteraturFestival“ verbunden, das ebenfalls weit über die Region hinaus
Beachtung finden dürfte. 

Kontakt:
www.bad-homburger-poesie-und-literaturfestival.com

2. - 12. Juni
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KONZERTE
„Landesmusikfest Hessen 2016“ und 
„50 Jahre Musikverein Klein-Welzheim“ 

Seligenstadt, OT Klein-Welzheim, Festplatz am Mainufer,
 Großwelzheimer Straße, Großes Festzelt

Am Freitag spielen die Original Südtiroler Spitzbuam, am Samstag zeigt das große
 Blasorchester seinen Klassiker Rock-Classics und am Sonntag findet das Landesmusikfest
Hessen statt. Abends spielt das Glenn Miller Orchestra. Abschluss des Festes bildet der
anschließende GROSSE ZAPFENSTREICH unter Mitwirkung von drei Orchestern.

evtl. teilweise Open-Air je nach Witterung
VVK: 8 - 25 €
Kinder bis 14 Jahre frei

Karten:
eventim.de
karten@mv-klein-welzheim.de
Tourist-Info Seligenstadt.

Kontakt:
www.mv-klein-welzheim.de

3. - 5. Juni
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KONZERT
Orangerie Sommerfest 
Musik trifft Physik

Orangerie, An der Karlsaue 20 a, 34121 Kassel

Museumslandschaft Hessen Kassel

Die neue Planetariumsprojektion im Orangerieschloss in der Karlsaue ist einer der
 Mittelpunkte des Sommerfestes. Außerdem lockt ein abwechslungsreiches Angebot 
mit Vorführungen von Experimenten, Führungen durch das Astronomisch-Physikalische
Kabinett, einem bunten Kinderprogramm auf der Karlswiese und verschiedenen Ständen.
Unser Partner, die Orangerie Gastro GmbH, sorgt mit zusätzlichen gastronomischen 
Stationen für das leibliche Wohl und bietet ein attraktives Musikprogramm.

Kontakt:
0561/ 31680-123
besucherdienst@museum-kassel.de

4. Juni, 13.30 -24 Uhr
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VERANSTALTUNG
Beleuchtete Wasserspiele –
Bergpark Wilhelmshöhe

Kassel Marketing GmbH

Die Beleuchteten Wasserspiele finden an jedem ersten Samstag in den Monaten Juni, 
Juli, August und September statt. Damit bieten sich Besuchern aus Nah und Fern auch in
diesem Jahr wieder viele gute Gelegenheiten, das einmalige und faszinierende Schauspiel
der barocken Wasserkünste zu bewundern, die unter Landgraf Karl im 18. Jahrhundert
entstanden sind.
Im Vorfeld findet am Schloss Wilhelmshöhe ein Fest mit historischen Holzspielen in XXL,
Stelzen-Walkacts in historisierenden Kostümen und Musikensembles vor dem Schloss
und im Musikpavillon satt. 
Am 03.09. ist zeitgleich Museumsnacht 
in Kassel.

Weitere Termine: 
2.7., 6.8., 3.9.

Kontakt:
www.beleuchtete-wasserspiele.de

4. Juni
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VERANSTALTUNG
Eröffnungswochenende 
Erwin-Piscator-Haus Marburg

Erwin-Piscator-Haus Marburg, Biegenstraße 15, 35037 Marburg

Magistrat der Stadt Marburg

Vielfältige Veranstaltungen unter dem Dach des neuen Kulturzentrums im Herzen 
der Stadt. Wir freuen uns, Sie nach der Fertigstellung wieder im Erwin-Piscator-Haus
begrüßen zu dürfen.

Kontakt:
www.erwin-piscator-haus.de

4. -5. Juni
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VERANSTALTUNG
Bembel & Stöffche – 
Der Apfelwein einst und heute

Museum Schloss Steinheim, 
Schlossstr. 9, 63456 Hanau-Steinheim

Stadt Hanau

Hanau-Steinheim ist Ausgangspunkt der Hessischen Apfelweinstraße und Austragungs-
ort des Bundesäppelwoifestes (26.-29.08.2016). Im Marstall des Schlosses werden die
Entwicklung der Herstellung, der ökologische Wert der Streuobstwiesen und die kulturelle
Bedeutung des hessischen Nationalgetränks beleuchtet. Teil der Ausstellung ist eine
 Präsentation des Apfelweinkrugs im Spiegel
anderer Kulturen. Am 4.6. ab 15 Uhr findet ein
Aktionstag „Rund um den Apfel“ statt.
Samstags und sonntags 11-17 Uhr, Gruppen
nach Vereinbarung auch außerhalb der
 Öffnungszeiten, Eintritt 3 bzw. 2 € ermäßigt.

Kontakt:
www.museen-hanau.de

4. Juni - 16. Oktober
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AUSSTELLUNG
Sonderausstellung „Kunstschätze der Natur. 
Mineralien zu Gast im Glasmuseum“ 

Regionales Handwerk und internationale Kunst
Am Bahnhof 3, 34376 Immenhausen

Glasmuseum Immenhausen 
Eine Ausstellung in Zusammenarbeit mit dem Mineralogischen Museum Marburg.
Dauerausstellung zum Wiederaufbau der Glasproduktion in Immenhausen nach 1946
Der Glasschleifer und Unternehmer Richard Süßmuth kam vor 70 Jahren als Flüchtling aus
Schlesien nach Immenhausen und baute hier die im Krieg zerstörte Glashütte wieder auf.
Das mundgeblasene „Süßmuth-Glas“
gelangte seit den 1950er Jahren zu Weltruhm
und trug zum Wirtschaftswunder bei. Im
Glasmuseum wird diese Wiederaufbauge-
schichte dokumentiert und anhand zahlrei-
cher Gläser aus der Produktion der Süßmuth-
Hütte lebendig.

Kontakt:
www.immenhausen.de/glasmuseum
05673/ 2060

4. Juni -20. November
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VERANSTALTUNG
165 Jahre Siegfriedbrunnen

Grillanlage „In der Strieth“, 64689 Gras-Ellenbach

Kneipp-, Kur- und Verkehrsverein Gras-Ellenbach 

Ein Ort in Hessen wird in besonderer Weise mit der Geschichte der Nibelungen in
 Verbindung gebracht: Gras-Ellenbach im Odenwald ist der Ort, wo die Nibelungensage
erlebbar wird. Hier soll Siegfried hinterlistig ermordet worden sein. Diese Feststellung
jährt sich im Jahr 2016 zum 165ten Mal und ist Anlass für ein Nibelungenfest. Ortsvereine
und Gemeinde werden ein abwechslungsreiches Programm mit Konzerten, Gauklern und
Artisten anbieten. Ein Nibelungenzug nimmt die Besucher mit auf den Weg zum
 historischen Siegfriedbrunnen und stellt Szenen aus dem Leben der Nibelungen dar.

Eintritt frei

Kontakt:
Kurverwaltung Gras-Ellenbach
06207/ 25 54
kurverwaltung@gemeinde-grasellenbach.de

5. Juni, 11.30 - 18 Uhr
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REISE
Bildungsfahrt nach Wiesbaden: 
„70 Jahre Hessen – in guter Verfassung?!“

Kulturamt der Stadt Wetzlar in Kooperation 
mit der überparteilichen Europa-Union Lahn-Dill

Fahrt nach Wiesbaden mit Besuch der Hessischen Staatskanzlei und des hessischen
Landtages, abschließend gemeinsames hessisches Abendessen in einem Wetzlarer Lokal.

Abfahrt: 11 Uhr (Busbahnhof Wetzlar) 
und 11.15 Uhr (Europabad Wetzlar, Frankfurter Straße)

Kosten: 20,- € pro Person 
Für Schüler kostenlos

Kontakt:
06441/ 994103
Isabell Kurz
Kulturamt der Stadt Wetzlar
isabell.kurz@wetzlar.de

6. Juni, 11 Uhr
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HESSEN SEITENWEISE
Buchschätze aus der Sammlung 
des Klingspor Museums Offenbach
Vortrag von Nina Moessle, Wissenschaftliche Volontärin 

Klingspor Museum, Herrnstr. 80, 63065 Offenbach am Main

Der Begründer einer vitalen Buchkunstszene im Rhein-Main-Gebiet ist Victor Otto
Stomps mit seiner legendären Eremiten-Presse. In Frankfurt entstanden die einer
anspruchsvollen buchkünstlerischen Tradition verpflichteten Drucke des Meistertypogra-
phen Gotthard de Beauclair. In Offenbach war die Hochschule für Gestaltung Ausgangsort
vieler junger Buchkünstler. Thomas Bayrle und Bernhard Jäger sowie die Künstlergruppe
Unica T sind beispielhaft zu nennen. Der Vortrag beleuchtet das vielfältige Schaffen von
Buchkünstlern in Hessen.

Eintritt: Regulär + 1,50 € pro Person

Kontakt: 
069/ 8065 2066
Nina.Moessle@offenbach.de

9. Juni, 19 Uhr
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STRASSENFEST
Theatrium / Wilhelmstraßenfest

Kurhaus Wiesbaden
Wilhelmstraße, 65183 Wiesbaden

Das Straßenfest rund um das Hessische Staatstheater Wiesbaden, auf dem Bowling
Green vor dem Kurhaus und auf dem Prachtboulevard, der Wilhelmstraße, ist seit fast 
40 Jahren ein Publikumsmagnet und mittlerweile das älteste Straßenfest Deutschlands.
Tausende Besucher erfreuen sich im Verlauf des zweitägigen Festes auch im Jahr 2016 an
Straßenkünstlern, Musikbands unterschiedlichster Stilrichtungen und einem üppigen und
abwechslungsreichen kulinarischen Angebot. Ein Straßenfestklassiker für alle Sinne, 
bei dem Frohsinn und Lebensfreude groß geschrieben werden. Zu den Attraktionen des
Theatriums gehört ein großer Kunsthandwerkermarkt, auf dem originelles und individuelles
Kunsthandwerk angeboten wird.

Kontakt:
Kurhaus Wiesbaden GmbH
0611/ 1729 285
www.wiesbaden.de/theatrium 

10. - 11. Juni
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STRASSENFEST
380 Jahre Lamboyfest

Altstadt Hanau

Stadt Hanau

Hessens ältestes Volksfest erinnert an die Befreiung der Stadt im Dreißigjährigen Krieg.
Buntes Treiben in den Gassen der Hanauer Altstadt mit Musik, Gauklern, Artistik und
 Gastronomie für Jung und Alt. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.lamboyfest.hanau.de

10. - 12. Juni 
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VERANSTALTUNG
Schlangenbader Kräutertage

Historischer Kurpark, Schlangenbad

„Kräuter zwischen Brennnessel & Ginseng“ lautet das Motto der 10. Schlangenbader
Kräutertage vom 11.-12. Juni 2016. Höhepunkt der Jubiläumsveranstaltung ist und bleibt
der große Kräutermarkt im historischen Kurpark. Begleitet von einem erlebnisreichen
Rahmenprogramm werden hier vor der Kulisse einer wunderbaren Naturlandschaft,
 entlang des warmen Baches, Kräuterwaren in allen Variationen sowie Kulinarisches
 angeboten. Bereits 1648 in seiner Heilkraft beschrieben, verspricht der malerisch gelegene
Kurort mit seinen insgesamt neun sprudelnden Heilquellen, ein lohnenswertes Ausflugs-
ziel für die ganze Familie zu werden.

Kontakt:
Staatsbad Schlangenbad GmbH
Rheingauer Str. 18
65388 Schlangenbad
06129/ 4850
staatsbad@schlangenbad.de,
www.der-Ort-mit-Zeit.de

11. - 12. Juni
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Vorlesungsreihe
1946 – Neubeginn in schwieriger Zeit
Prof. Dr. Franz reimer: 
„Diese universität ist in gießen verwirklicht“ – 
Die errichtung der Justus-liebig-hochschule in gießen im Jahre 1950

Aula im Hauptgebäude der Universität Gießen
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen

Das „gesetz zur errichtung der Justus-liebig-hochschule in gießen“ vom september 1950
war formal gesehen der zentrale Zwischenschritt auf dem Weg zur Volluniversität. 
Der Vortrag stellt ihn in den historischen Kontext und zeichnet das intensive ringen der
Beteiligten um status und selbstbild der alt-neuen
hochschule nach. er ist Teil der Vorlesungsreihe, die
der Präsident der universität gießen anlässlich der
eröffnung der Justus-liebig-hochschule vor 70 Jahren
veranstaltet. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.uni-giessen.de

13. Juni, 18.15 Uhr
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VORLESUNG
Frankfurter 
Poetikvorlesungen
Katja Lange-Müller: Das Problem als Katalysator

Goethe-Universität, Campus Westend, Hörsaalzentrum

Wir freuen uns sehr, Katja Lange-Müller als Frankfurter Poetikdozentin begrüßen zu dürfen.
Sie wird als eine der interessantesten Stimmen der deutschsprachigen Gegenwartslite -
ratur ab dem 14.6. vor einem akademischen Publikum und einer literarisch interessierten
Öffentlichkeit Einblick in ihr künstlerisches Schaffen geben. Die 1959 mit Ingeborg Bach-
mann begründete erfolgreiche Tradition der Frankfurter Poetikvorlesungen wird sicherlich
von Katja Lange-Müller um ein viel versprechendes Kapitel fortgeführt werden. 

Eintritt frei

Abschlusslesung: 13. Juli 2016, 
Literaturhaus Frankfurt (Eintritt 7/4€)
Begleitausstellung: „Fenster zur Stadt“

Kontakt:
http://www.poetikvorlesung.uni-frankfurt.de

     14. Juni - 12. Juli, jew.Di 18Uhr 
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4718. Juni, 19 Uhr    r 

KONZERT
Kammerkonzert 
zum 40-jährigen Bestehen des 
Landesjugendsinfonieorchesters Hessen

Konzertsaal Landesmusikakademie Hessen, 
Gräfin-Anna-Straße 4, 36110 Schlitz

Landesmusikakademie Hessen und Landesjugendsinfonieorchester Hessen

Im Konzertsaal der Landesmusikakademie Hessen begehen Ensembles aus aktiven und
ehemaligen Mitgliedern des LJSO Hessen das Jubiläum des Orchesters auf kammermusi-
kalische Weise: Neben Mendelssohns klangfülligem Streichoktett stehen Werke für 
Bläserquintett, Hornquartett und Percussion-Ensemble auf dem Programm.

Eintrittspreise: 
16 € im VVK, 18 € an der AK, 
Schüler/Studenten 5 €

Kontakt:
06642/ 91130
info@lmah.de
www.lmah.de
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AKTIONSTAG
Tag der Musik 
in der Musikgemeinde Nauheim

Gemeinde Nauheim im gesamten Ortsgebiet

Kulturamt Nauheim

Der „Tag der Musik“ ist eine bundesweite Initiative, an der sich die Musikgemeinde
 Nauheim beteiligt. An diesem Tag präsentieren an verschiedenen Orten Chöre, Orchester,
Musikvereine sowie die Nauheimer Musikindustrie die Vielfalt und Qualität der musi -
ka lischen Praxis in der Gemeinde und zeigen, warum sich Nauheim „Musikgemeinde“
nennt. Den Grundstein legte das hier angesiedelte Musikhandwerk aus dem Egerland 
und dem Erzgebirge, dessen Musikinstrumente weltweit einen hervorragenden Ruf
genießen und von vielen berühmten Musikern gespielt werden. MUSIK wird in Nauheim
groß geschrieben – spielen Sie mit!

Kontakt:
06152/ 639-217
irotter@nauheim.de
www.nauheim.de

18. Juni
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4918. / 19. Juni, 19 Uhr

RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Eröffnungskonzert

Kloster Eberbach, Eltville am Rhein, Basilika

hr-Sinfonieorchester/Christoph Eschenbach, Leitung
Franz Schubert: Sinfonie Nr. 7 h-Moll D 759 „Unvollendete“
Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 6 A-Dur WAB 106

„Die Sechste, die Keckste“, reimte Bruckner tiefstapelnd über seine bis heute rätselhafteste
Sinfonie. Er wusste jedoch genau um ihre unkonventionellen Einfälle, ihre aufregende
Spannung und ihren tönenden Balanceakt zwischen ganz unbescheidener Klanggewalt
und sanft-musikantischer Melodik, in der sich wahrhaft baden lässt. Das hr-Sinfonie -
orchester und Christoph Eschenbach, der nach 19 Jahren erstmals wieder am Pult der
Frankfurter steht, zelebrieren neben Bruckner
auch Schuberts großartige „Unvollendete“, die
so innig von der Suche nach sinfonischer Lyrik
erzählt.

Karten: 110, 90, 70, 40, 20 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de
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50 19. Juni, 14. 30 Uhr

VERANSTALTUNG
Gedenkveranstaltung in Erinnerung 
an die Ereignisse vom 17. Juni 1953 
in der damaligen SBZ

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Mit Redebeiträgen von Vertretern der Hessischen und Thüringer Landesregierung;
Festvortrag von Frau Dr. Sabine Bergmann-Pohl, ehemals letzte Präsidentin der
 Volkskammer der DDR, angefragt. Musikalische Umrahmung der Gedenkveranstaltung
durch das Hessische Landespolizeiorchester.

Eintritt frei

Kontakt: 
0306087 / 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de
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WANDERUNG
Wandervolles NibelungenLand!  
Der Erlebnis-Wandertag für die ganze Familie

Fährhausturm, Außerhalb 6, 68647 Biblis-Nordheim

Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH (Fachbereich Tourismusagentur) 
in Kooperation mit der Gemeinde Biblis und dem Odenwaldklub e. V.

Römer – Ritter – Rheindamm: Wir wandern durch 2.000 Jahre Bibliser Geschichte.
10 Uhr - Begrüßung durch Bürgermeister Felix Kusicka und Landrat Christian Engelhardt.
Start der geführten, 8 km langen Wanderung am Fährhausturm. Erklärstopps u. a. an 
der Ausgrabungsstätte „Burg Stein“ und im Heimatmuseum in Biblis-Nordheim.
Ca. 14 Uhr - Rückkehr der geführten Wanderung. Im Anschluss: Aktion „Goldwaschen 
am Rhein“, Führung durch den Fährhausturm, gemütliches Beisammensein.

Kontakt: 
Tourist-Information NibelungenLand
06251/ 175260
info@nibelungenland.net
www.nibelungenland.net

19. Juni, 10 - 16 Uhr
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KONZERT
Hessische 3 Städte Kooperation: 

ELIAS von Felix Mendelssohn Bartholdy
Schirmherr: Volker Bouffier

Rittal Arena Wetzlar, Wolfgang-Kühle-Straße 1, 35576 Wetzlar

Unter der Gesamtleitung von Jan Hoffmann musizieren hochkarätige Solisten gemeinsam
mit der Wetzlarer Singakademie, dem Gießener Konzertverein, der Frankfurter Sing -
akademie, dem Chor des Stadttheaters und dem Philharmonischen Orchester den ELIAS
von Felix Mendelssohn Bartholdy. Der aus England stammende Bassbariton Simon Bailey,
Ensemblemitglied an der Oper Frankfurt sowie Gastsänger u. a. am Teatro alla Scala
 Mailand, wird in der Titelpartie zu erleben sein. Naroa Intxausti, Stefanie Schaefer und
Ralf Simon komplettieren das Solistenensemble. 

Karten: 
PK 1: 25 €, PK 2: 20 €, PK 3: 15 €

Kontakt:
Theaterkasse, Johannesstraße 1, 35390 Gießen 
0641/ 7957 -60 /-61
www.stadttheater-giessen.de 

19. Juni, 19 Uhr
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THEATER
FLIEHKRÄFTE. 
Theater mit Flüchtlingen

Rathaussaal, Hainstr. 63, 35216 Biedenkopf
Freizeit, Erholung & Kultur – Eigenbetrieb der Stadt Biedenkopf

Im frühen 19. Jahrhundert flohen 10% der hessischen Bevölkerung nach Übersee. 
Dies zeigt Biedenkopf im August in der großen Musical-Uraufführung DER POSTRAUB.
FLIEHKRäFTE zeigt die Lage heute: Flüchtlinge aus Nahost verarbeiten in je 3-tägigen
Workshops ihre Erfahrungen um Flucht und Ankommen zu Theaterkollagen mit Musik,
Tanz und Pantomime. Eine Fragerunde im Anschluss an die Aufführung gibt die Möglich-
keit zu Begegnung auf Augenhöhe. Men-
schen treffen Menschen. Individuelle
Schicksale werden sichtbar und emotional
nachvollzogen.

Eintritt frei

Kontakt:
Tourist-Info Biedenkopf
06461/ 950 10
aktiv@biedenkopf.de 

19. Juni, 19 Uhr
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Limburger Domsingknaben
Andreas Bollendorf

Kloster Eberbach, Eltville am Rhein, Basilika

Werke u. a. von Heinrich Schütz
Wer durch die Gänge des ehemaligen Konvikts in Hadamar geht, der Ausbildungsstätte
der Limburger Domsingknaben, erfährt sogleich, worin der besondere Reiz dieses Hauses
liegt: Orgelspiel mischt sich mit Rock- und Popmusik. Zu den anfeuernden Schreien vom
hauseigenen Sportplatz her gesellen sich die Probenklänge der Knabenstimmen für einen
bevorstehenden Auftritt. Der Chor hat innerhalb kurzer Zeit ein Niveau erreicht, das ihn 
in eine traditionsreiche Reihe stellt: Mittlerweile zählt er zu den bekanntesten Knaben -
chören Deutschlands. Mit diesem
Benefizkonzert setzt sich das Rhein-
gau Musik Festival für die Stiftung
Kloster Eberbach ein: Der Konzerter-
lös fließt in die Restaurierung des
Dachstuhls der Basilika.

Karten: 40, 35, 25, 20, 15 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

21. Juni, 19 Uhr
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Michael Quast: 
„Der eingebildete Kranke“ von Molière 
in einer hessischen Fassung

Eltville, Weingut Langwerth von Simmern

Es ist eine Paraderolle für den Schauspieler, Kabarettisten und Regisseur Michael Quast.
Denn wer könnte den Molière’schen „Eingebildeten Kranken“, von Wolfgang Deichsel
zünftig ins Hessische versetzt, besser verkörpern als das Frankfurter Original. Quast als
„wehleidisch Gießkann“ zwischen Egomanie und Hypochondrie ist eine Nummer für sich.
Wenn er den leidenden Tyrannen gibt, wird dick aufgetragen, es wird gekreischt und
getobt, geröchelt und gewürgt, gejammert und genörgelt. Am Ende ist der vermeintliche
Kranke glücklich „ufferstande“ und zugleich eine Lektion erzählt, wohin das blinde
 Vertrauen in ärzte und das Geschäft mit der
Krankheit führen kann.

Karten: 40, 30 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

23./24. Juni, 20 Uhr
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Ute Lemper/hr-Bigband/Ed Partyka

Schloss Johannisberg, Cuvéehof

Ute Lemper lässt zusammen mit der hr-Bigband unter der Leitung von Ed Partyka die
Stationen ihres faszinierenden Lebens Revue  passieren:
Mit ihrer einzigartigen temperamentvollen Stimme, die zwischen Poesie und Melancholie

changiert, spannt die Grande Dame des Gesangs mit Liedern von Kurt Weill, Chansons
von Jacques Brel und Léo Ferré bis zum Tango Nuevo
eines Astor Piazzolla einen Bogen zwischen ihrer alten
Heimat Europa und ihrem neuen Lebensmittelpunkt
USA. Dabei raunt und wispert sie, lässt die Töne knar-
zen – ein Hörerlebnis, das seinesgleichen sucht und aus
jenem Einheitsbrei herausbricht, der diese Liedart
umgibt.

Karten: 50, 40, 30, 20 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

26. Juni, 11 Uhr
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VERANSTALTUNG
Chorfest

Freilichtmuseum Hessenpark
Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach/Taunus

In Kooperation mit dem Hessischen Sängerbund e. V.

Hessische Chöre präsentieren ihr Repertoire an deutschem und internationalem Liedgut
aus allen Epochen des Chorgesangs. Die Chöre treten auf verschiedenen Bühnen im
Gelände auf und lassen den Hessenpark aufs Schönste erklingen.

Eintrittspreise: 
Erwachsene 8 €; 
Kinder ab 6 Jahre, 
Schüler, Studenten 2,50 €; 
Familien 16 €

Kontakt: 
06081/ 588-100
service@hessenpark.de
www.hessenpark.de

26. Juni, 11 - 18 Uhr
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KONZERT
Wohltätigkeitskonzert

Schloss Wilhelmsthal, 34379 Calden, Open-Air

Veranstalter: Landkreis Kassel
Das traditionelle Wohltätigkeitskonzert des Heeresmusikkorps Kassel 
der Bundeswehr findet im Hof von Schloss Wilhelmsthal bei Calden statt. Die Bandbreite
des musikalischen Angebots ist groß. Unter der Leitung von Hauptmann Tobias Terhardt
wird auch der klassische Marsch nicht fehlen.
Der Eintritt zum Konzert, das unter der Schirmherrschaft von Landrat Uwe Schmidt steht,
ist frei – für den guten Zweck findet eine Sammlung statt.

Kontakt:
Landkreis Kassel
Kulturförderung
Wilhelmshöher Allee 19-21
34117 Kassel
www.landkreiskassel.de

26. Juni, 11 Uhr
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VORLESUNGSREIHE
1946 – Neubeginn in schwieriger Zeit
Dr. Michael Breitbach: 
Spezial-Hochschule? – Nein: Gießen soll Universität werden!
Zum Kampf gegen den „Schandparagraphen“ zwischen 1950 und 1957

Aula im Hauptgebäude der Universität Gießen
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen

In diesem Vortrag beschäftigt sich Dr. Michael Breitbach, Kanzler a. D. der Justus-Liebig-
Universität Gießen, mit dem Ausbau der Justus-Liebig-Hochschule als einer biowissen-
schaftlich ausgewiesenen Spezial-Hochschule seit
1950 und ihrer Umwandlung in eine fachlich erwei-
terte Universität im Jahre 1957. Es ist die letzte Veran-
staltung im Rahmen der Vorlesungsreihe des Univer-
sitätspräsidenten anlässlich der Eröffnung der
Justus- Liebig-Hochschule vor 70 Jahren. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.uni-giessen.de

27. Juni, 18.15 Uhr
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VERANSTALTUNG
Eine Dekade Barrierefreie Systeme –
verantwortlich_intelligent_für Alle gestalten

Frankfurt University of Applied Sciences, Nibelungenplatz 1,
60318 Frankfurt am Main, Gebäude 4, 1.OG, Raum 111-112

Masterstudiengang Barrierefreie Systeme 
Zum 11-jährigen Jubiläum lädt der interdisziplinäre 
Masterstudiengang Barrierefreie Systeme Interessierte aus den Bereichen 
• Architektur & Innenarchitektur
• Informatik & Ingenieurwissenschaften
• Soziale Arbeit & Gesundheit
ein, um über inklusive Lösungen für eine barrierefreie Umwelt zu diskutieren. Dazu sollen
Statements und Diskurse die Themen aus konträren
Blickwinkeln vertiefen. Erwartet  werden Gäste aus Poli-
tik, Wirtschaft, Gesellschaft sowie Vertreter/-innen von
Verbänden und Interessensgemeinschaften. 
Eintritt frei

Kontakt: 
Dipl.-Ing. Angelika Plümmer
pluemmer@fb1.fra-uas.de
www.frankfurt-university.de/basys

29. Juni, 14 - 19 Uhr 
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FEST
Sommerfest der Goethe-Universität

Campus Westend, gesamtes Campusgelände, 
60323 Frankfurt am Main, Goethe-Universität

Das Sommerfest der Goethe-Universität ist eines der größten Events auf dem Campus
Westend. Im Jahr 2016 steht das Fest im Zeichen der Deutsch-Mexikanischen-Freund-
schaft und Universitätsangehörige sowie Bürgerinnen und Bürger können kulturelle und
kulinarische Highlights aus beiden Ländern erleben. Neben dem exotischen Flair und
einem mitreißenden Musikprogramm bietet das Sommerfest für Jung und Alt auch die
Gelegenheit, die Goethe-Universität durch Führungen über den Campus und in den Uni-
versitätssammlungen, Stände der universitären und studentischen Initiativen, Kinder-
programm und diverse Aufführungen besser kennen zu lernen.

Also: Kommen Sie am 1.7. vorbei, 
wenn es heißt: 
Sommer. Campus. Fiesta! 

Kontakt:
www.uni-frankfurt.de/sommerfest
veranstaltungen@uni-frankfurt.de

1. Juli, ab 15 Uhr
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Ludwig van Beethoven: 

„Missa solemnis“
Solisten/Wiener Singverein/hr-Sinfonieorchester
Andrés Orozco-Estrada, Leitung

Kloster Eberbach, Eltville am Rhein, Basilika

Der Wiener Singverein zählt zu den bekanntesten Konzertchören der Welt. Unzählige
Meisterwerke hat er in den vergangenen 150 Jahren aus der Taufe gehoben. Selbst an der
Wiener Erstaufführung von Beethovens „Missa solemnis“ war er bereits beteiligt. „Von
Herzen – Möge es wieder – zu Herzen gehen“, schrieb Beethoven über das Werk, mit dem
er voll Klanggewalt und unendlichem Gestaltungsreichtum die Gattung Messe in eine
neue Dimension führte. Diesen Gipfel können
nur Solisten von Weltformat erklimmen: Mit
Genia Kühmeier, Elisabeth Kulman, Christian
Elsner und Hanno Müller-Brachmann sind die
Partien in besten Händen.

Karten: 
65, 55, 40, 30, 15 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

1. Juli, 19 Uhr

70-Prog_135x135_172+4S_6_135x135  16.04.16  12:54  Seite 62



63

24. OPEN-DOORS 
MUSIKSPEKTAKEL 
Bands, Party, Lifestyle

Magistrat der Stadt Neu-Isenburg / Stadtbelebung

70 Bands! 20 Bühnen! 

Neu-Isenburg wird für ein Wochenende zur Musikhauptstadt Hessens – auf 20 Bühnen
treten Bands und Künstler unterschiedlichster Cou-
leur auf und bedienen gleichermaßen Fans von
handgemachter Rock- und Popmusik, sowie Rock-
abillies und Salsatänzer,   
Big-Band- und Jazzliebhaber, Kinder und Familien,
Genießer und Feierwütige, 
Jung und Junggebliebene. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.open-doors-festival.de

1. - 3. Juli

70-Prog_135x135_172+4S_6_135x135  16.04.16  12:54  Seite 63



64

KONZERT
Musical „Der Regenbogenfisch“

Mehrzweckhalle der Brüder-Grimm-Schule, 
Brunnengasse 41, 64668 Rimbach

Kita der Gemeinde Rimbach

Die Kita der Gemeinde Rimbach feiert in diesem Jahr ihren 35. Geburtstag.
In Anlehnung an das Bilderbuch von Marcus Pfister und den dazugehörigen Liedern 
von Detlev Jöcker gestalten die Kinder der Kindertagesstätte der Gemeinde Rimbach 
dieses Musical.

Eintrittskarten: Erw. 12 €, 
Kinder ab 12 J. 3 €, 
Kita und Lesezimmer, Rimbach

2. Juli, 16 Uhr
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FEST
Deutsch-Amerikanisches Freundschaftsfest

Wiesbaden Hainerberg, auf dem ehemaligen Parkplatz
der PX  zwischen Berliner und New-York-Straße

Landes Jugend Jazz Orchester Hessen (Kicks & Sticks) und Kicks & Sticks Voices

Die Entwicklung des Big Band Jazz in Deutschland wurde nach dem Zweiten Weltkrieg 
vor allem durch die Präsenz der amerikanischen Truppen beeinflusst. Der Hauptsitz der
US-Army in Wiesbaden machte Hessen zu einem Dreh- und Angelpunkt für Gastspiele
berühmter US-Künstler und den Weg frei für eine ganze Generation deutscher Jazz- 
und Unterhaltungsmusiker in den
amerikanischen Clubs. 
Beim Deutsch-Amerikanischen
Freundschaftsfest der US-Garnison
Wiesbaden transportiert Bandleader
Wolfgang  Diefenbach mit den
 Musikern von Kicks & Sticks das
Lebensgefühl dieser ära mit
 Inspiration und Können in unsere Zeit.

Kontakt: 
www.landesjugendjazzorchesterhessen.de

2. Juli, 19 Uhr
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AUSSTELLUNG
„Von Pfeil und Bogen“

Thementag im Römerkastell Saalburg in Bad Homburg 

Im Begleitprogramm zur diesjährigen Sonderausstellung in der Saalburg bevölkern Bogen-
schützen aus verschiedenen Zeiten das Kastell und präsentieren ihr Können. Ausrüstun-
gen der Jäger in der Urgeschichte werden ebenso gezeigt wie römische Bogenschützen
oder der legendäre englische Langbogen. Natürlich kann man auch erfahren, welche
Nachweise es für Bogenschützen in den Militärlagern am Limes gibt und wer möchte,
kann sich selbst im Bogenschießen versuchen.

Eintritt: 7 € für Erwachsene, 5 € für Kinder 
und 14 € für Familien (inkl. Führungen und Aktionen)

Kontakt:
06175/ 9374-0
info@saalburgmuseum.de 
www.saalburgmuseum.de 

3. Juli, 10 - 17 Uhr 
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VORTRAG
„Von der Befreiung zur Verfassung:
 Demokratiegründung im Nachkriegshessen 1945/46”

Hörsaal im Uhrturmgebäude (S2|08), Hochschulstraße 4, 
64289 Darmstadt, TU Darmstadt

Beleuchtet wird die Demokratiegründung in Hessen 1945 und 1946 unter der Obhut der
Amerikaner, von der Wiedergründung von Parteien über die ersten Wahlen bis hin zur
 Verfassungsverabschiedung. 

Prof. Dr. Walter Mühlhausen, Geschäftsführer der 
Stiftung Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte
Heidelberg, lehrt an der Technischen Universität Darm-
stadt und ist Mitglied der Kommission für Politische und
Parlamentarische Geschichte des Landes  Hessen beim
Hessischen Landtag.

Kontakt:
presse@tu-darmstadt.de

5. Juli, 18 -20 Uhr 
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JUBILäUM
25-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Gemeinde Willingshausen – Gemeinde Babarc (Ungarn)

in Willingshausen-Loshausen, rund um das Dorfgemeinschaftshaus

Heimatverein Loshausen e. V.

Förderung und Erhaltung der Heimatpflege, Brauchtum in der jahrelangen Patenschaft
mit dem Ort Babarc in Südungarn. Hierbei steht besonders die Darstellung der heimatli-
chen Kultur im Vergleich mit dem Brauchtum aus Ungarn im Vordergrund. 

Geplant sind am Donnerstag der Begrüßungs-
abend, Freitag ein Treffen im Schlosspark mit Sky
Walker und Countryabend sowie am Samstag das
Backhausfest und kleiner  Festkommers und am
Sonntag der Festgottesdienst in der Kirche mit
Frühschoppen und Sommerfest mit den Gästen
aus Babarc mit abendlichem Ausklang.

Kontakt:
Helmut Wimmer
06691/ 919895
ah-wimmer@web.de
www.willingshausen.de

7. - 10. Juli 
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STRASSENFEST
3 Tage Marburg

Schloßparkbühne Marburg, Gisonenweg, 35037 Marburg

Marbuch Verlag

Großes Stadtfest mit Open Air Konzerten vom
Lahnufer bis zum Schloss. Für nahezu jeden
Musikgeschmack ist etwas dabei, es gibt ein
spektakuläres Höhenfeuerwerk, ein großes
Kinderprogramm, das größte Drachen-
bootrennen der Region und andere 
Sporthighlights.

Kontakt:
http://www.marbuch-verlag.de/3tm/2016/ 

08. - 10. Juli
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KONZERT
38. Nieder-Mooser Konzertsommer
Zeit für einen Hörgenuss mit allen Sinnen

Evangelische Kirche in 36399 Nieder-Moos 

Rund um die historische Denkmalorgel von 1791 treffen sich Musiker aus aller Welt.
Aus dem diesjährigen Programm:
8.7.16 ST.FLORIANER SäNGERKNABEN aus Österreich
17.7.16 MATTHIAS EISENBERG- Orgel und „Classic Brass“
30.7.16 THE KING´S SINGERS, das bekannteste Vokalensemble der Welt
14.8.16 THE UKULELE ORCHESTRA OF GREAT BRITAIN, London
21.8.16 Orchester-Gala zum „Orgelgeburtstag“
11.9.16 „POMP AND CIRCUMSTANCE“ mit den Trombone unit Hannover

Und viele 
weitere schöne 
Konzerthöhepunkte.

Kontakt:
Konzertbüro 
06644/ 7733
www.nieder-mooser-konzertsommer.de 

8. Juli - 11. September
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719. Juli, 19 Uhr

KONZERT
Live im Hof 2016: IKS Big Band

Hof der Alten Mühle, Mühlstr. 2, 64569 Nauheim

Kooperation des Kulturamts Nauheim und des Musikförderkreises Nauheim

Swing ist das Markenzeichen der IKS Big Band, die sich dieser Musikrichtung in besonde-
rer Weise verschrieben hat. Unter der Leitung von Horst Aussenhof hat sich die Band
einen Namen gemacht, der längst weit über das Rhein-Main-Gebiet hinaus bekannt ist.
Passend zum 30jährigen Jubiläum erschien ihre neue CD „All The Cats Join In“, randvoll
mit dem Besten, was die tanzbare Musik der Swing-ära zu bieten hat – von Benny Good-
man bis Count Basie, von gediegenen Instrumental-Sounds bis zu Gesangsnummern.

Eintritt: 
VVK 10 € 
AK 12 €

Kontakt:
06152/ 639-217
irotter@nauheim.de
www.nauheim.de
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VERANSTALTUNG
BAD HOMBURGER SOMMER 

Kurpark, Innenstadt und Stadtteile

Zwei Wochen lang Kunst, Kultur und Spaß – alles live, im Freien und eintrittsfrei.

Jeder Altersgruppe werden Wünsche erfüllt: Oper (Nabucco), Theater und Konzerte,
 Tribute Bands (wie Remode mit Musik von Depeche Mode) und Coverbands (wie 
SO GREEN), Kindertheater, Flohmarkt (10.7.), Jazz-Frühschoppen, klassische Musik 
mit dem Jugendsinfonieorchester Hochtaunus (17.7.), Kabarett, Open-Air-Kino 
und ein Picknick mit Countryklängen (16.7.).
Mit der dem Johann-Strauß-Orchester Wiesbaden vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad 
und einem prächtigen Feuerwerk klingt die Reihe aus.

Kontakt:
www.bad-homburger-kultursommer.de

9. -23. Juli
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739. Juli - 28. August

VERANSTALTUNG
L  I  C  H  T  ( e )  W  E  G  E

Lichtkunstwerke auf den Weinbergterrassen der Stadt Kassel 

Licht(e) Wege

LICHT(e)WEGE ist eine Einladung, in den Abendstunden auf Entdeckungstour zu gehen.
Das besondere Erlebnis, im Dunkeln auf verschlungenen Pfaden Kunst zu entdecken, hat
in den vergangenen Jahren viele Zehntausend Besucher an unübliche Präsentationsorte
gelockt und zu außergewöhnlichen Blickwinkeln auf die Kunst geführt. So konnte die bis-
herige Ausstellungsreihe auf neue Weise breiten Bevölkerungsschichten den Zugang zu
zeitgenössischer, bildender Kunst ebnen. 

8.7. - 28.8.2016, 
täglich 20 - 0:30 Uhr, 
die Lichtkunstwerke werden mit 
Beginn der Dunkelheit aktiviert!

Kontakt:
www.lichtewege.de
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JUBILäUM
„Grebenstein, markant und bekannt, 
feiert 70 Jahre Hessenland“
Vieh- und Jahrmarkt Grebenstein – Großer Festumzug

Historische Altstadt, 34393 Grebenstein

Stadt Grebenstein

Die Stadt Grebenstein feiert vom 8. bis zum 11. Juli 2016 ihren traditionellen Vieh- 
und Jahrmarkt. Höhepunkt ist der Festumzug am Sonntag, der von vielen Fuß- und
Wagengruppen gestaltet wird. Dabei kommen tolle Kostüme und immer spektakuläre
Festwagen zum Einsatz. Der Festzug nimmt seinen Weg durch die historische Altstadt
von Grebenstein, eingerahmt durch
die Stadtmauer, Türme und wunder-
schöne Fachwerkhäuser. Im Anschluss
an den Festumzug sind die Besucher
herzlich auf das Festplatz gelände mit
großem Festzelt und Vergnügungs-
park eingeladen.

Kontakt:
www.jahrmarkt-grebenstein.de.tl

10. Juli
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FÜHRUNG
„Auf dem Weg nach Hessen“ 
historische Führungen in und um das Kollegiengebäude 
mit Udo Steinbeck

Regierungspräsidium Darmstadt, Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt

Wir machen uns auf den Weg von den Wurzeln Großhessens, über den Kampf der Nord-
gegen die Südstaaten, bis zum demokratischen Volksstaat Hessen, dessen Innenminister
Wilhelm Leuschner hier bis 1933 wirkte.

Das Regierungspräsidium Darmstadt nennt sich mit Stolz so alt wie das Land Hessen.
Lernen Sie das denkmalgeschützte Kollegiengebäude und seine mit Hessen untrennbar
verbundene Geschichte kennen. Erster Regierungspräsident war einer der maßgebenden
Wegbereiter der Hessischen Demokratie, Prof. Dr. Ludwig Bergsträsser.

Termine:
11. Juli, 12:30 Uhr / 
14. Juli, 16 Uhr / 19. Juli, 16 Uhr / 
22. Juli, 12:30 Uhr und 25. Juli 16 Uhr

Eintritt frei

Kontakt:
www.rp-darmstadt.hessen.de 

ab 11. Juli
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VERANSTALTUNG
Abend des Sports 2016

Hessischer Landtag, Wiesbaden

Hessischer Landtag und Hessische Landesregierung

Der Abend des Sports im Hessischen Landtag steht in diesem Jahr ganz unter dem Motto
70 Jahre Hessische Sportgeschichte. Ehrenamtliche Sportlerinnen und Sportler und Profis
aus zahlreichen Sportarten erinnern sich gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern
der Politik an bewegende Momente. Große Siege, bittere Niederlagen und dramatische
Kämpfe: immer haben Sportlerinnen und Sportler aus Hessen wie Ulrike Meyfarth,
 Natascha Hiltrop, Timo Boll und Michael Groß die Menschen in ihren Bann gezogen und
mitfiebern lassen. Hessen erinnert sich und feiert 70 Jahre Sportgeschichte. 

Kontakt:
0611/ 350 350
protokoll@ltg.hessen.de

13. Juli, 19 Uhr
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VORTRAG
„70 Jahre Hessen: 
Vom Land der Gegensätze zur neuen Einheit?“
Prof. Dr. Wolfgang Schroeder, Fachgebiet Politisches System 
der Bundesrepublik / Staatlichkeit im Wandel

Gießhaus der Universität Kassel
Mönchebergstraße 5, 34127 Kassel

Dem Impulsvortrag von Prof. Schroeder zur historischen Einordnung der Entwicklungen
Hessens folgt eine Diskussion. Benannt werden sollen vor allem die Perspektiven und
Herausforderung Hessens vor dem Hintergrund langer, historischer Linien. Hat dieses
Jahrzehnte von Gegensätzen und Polarisierungen geprägte Land zu einem Ausgleich,
einer neuen Einheit, vielleicht sogar zu einer gemeinsamen Identität gefunden? 

Kontakt:
Universität Kassel
Kommunikation, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
0561/ 804-1961
presse@uni-kassel.de

14. Juli, 14 Uhr 
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AUSSTELLUNG
OPEN HOUSE am Fachbereich Architektur, 
Bauingenieurwesen und Geomatik

Frankfurt University of Applied Sciences, Nibelungenplatz 1,
60318 Frankfurt am Main, Gebäude 1, Foyer EG

Fachbereich 1: Architektur, Bauingenieurwesen, Geomatik

Beim OPEN HOUSE des Fachbereichs Architektur, Bauingenieurwesen und Geomatik
 werden zum Semesterende die Bachelor- und Masterarbeiten der Studiengänge Architektur
ausgestellt und erläutert. Ab etwa 14:00 Uhr finden Führungen durch die von einer studen -
tischen Jury ausgewählten Bachelor- und Masterarbeiten statt. Anschließend erfolgt die
Prämierung und Projektvorstellung durch die Studierenden. Das OPEN HOUSE ist der
 Rahmen für ein Meet and Greet für alle Architekturinteressierten. Eine öffentliche Veran-
staltung für Absolvent/-innen, Studierende,
Lehrende, Alumnis und alle Interessierten.

Eintritt frei 

Kontakt: 
Informationen und Programm ab 01.07.2016 
unter: www.frankfurt-university.de/fb1

14. Juli, 11 -23 Uhr
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FEST
ROSIGE ZEITEN – Steinfurther Rosenfest

Bad Nauheim, Steinfurth

Stadt Bad Nauheim

Rund 30 000 Besucher folgen alle zwei Jahre dem Duft der Rosen und statten Deutsch-
lands ältestem Rosendorf einen Besuch ab. Im malerischen Ortskern lädt der Rosenmarkt
zum Stöbern ein, Rosenbetriebe gewähren Einblicke in ihre Arbeit, und mehr als 100.000
Rosen in allen Farben, Formen und Düften können in der Rosenschau bewundert werden.
Der Rosenkorso mit seinen Rosenblüten geschmückten Wagen bildet den Höhepunkt des
Festes, das am Montagabend mit einem großen Brilliantfeuerwerk beschlossen wird.  

Kontakt:
Tourist-Information
06032/ 929920
info@bad-nauheim.de
www.rosenfest.de 

15. - 18. Juli
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Fahrende Musiker in Weingütern

Weingut Langwerth von Simmern, Weingut Baron Knyphausen,
Weingut Robert Weil, Domäne Steinberg

Exzellenter Wein, regionale Spezialitäten, traumhafte Umgebung und natürlich mi t-
reißende Ensembles bilden das Erfolgsrezept dieses Klassikers: Riesling trocken oder
feinherb? Das sind an diesem Nachmittag auch schon die schwierigsten Entscheidungen,
die es zu treffen gilt. Ansonsten kann sich das Publikum ganz nach Gutsherrenart
 verwöhnen lassen: Vier hochrangige Weingüter bieten Platz, um sich an exzellentem
Wein und  regionalen Spezialitäten in traumhafter Umgebung zu erfreuen. Auch für den
Musik genuss ist gesorgt: Denn ganz nach mittelalterlicher Spielleut’-Manier reisen vier
 Ensembles von Weingut zu Weingut und offerieren dort ihre Künste — von gepflegtem
Swing bis Weltmusik.

Karten: 35 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

16. / 17. Juli, 16 Uhr
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VERANSTALTUNG
150 Jahre „Schlacht bei Zorn“

Gemeinde Heidenrod

Im Deutschen Krieg vor 150 Jahren verschwand das Herzogtum Nassau von der politischen
Bühne und wurde Teil der preußischen Provinz Hessen-Nassau, einer der Vorläufer des
heutigen Bundeslandes Hessen. 

Ein kleiner Erfolg gegen das damals übermächtige Königreich Preußen gelang den nas-
sauischen Truppen in der sogenannten „Schlacht bei Zorn“, wo mit viel Kanonendonner
und zum Glück nur wenigen Opfern die preußischen Soldaten nach Koblenz verjagt wurden. 

16. Juli, ab 14 Uhr und 
17. Juli, ab 9 Uhr

Kontakt:
Interessengemeinschaft 
„Schlacht bei Zorn“
www.zorner.de

Rund um die Morsbachhalle in 65321 Heidenrod-Zorn

16. - 17. Juli 
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AUSSTELLUNG
Sonderausstellung „Simone Fezer – verwurzelt“

Regionales Handwerk und internationale Kunst
Am Bahnhof 3, 34376 Immenhausen

Glasmuseum Immenhausen 

Die Ausstellung zeigt großformatige Installationen aus Glas, Nylon und Rohhaut, 
Zeichnungen und kleine Glasobjekte zum Thema „Wurzeln“ und „Lebensadern“.

Dauerausstellung zum Wiederaufbau der Glasproduktion in Immenhausen nach 1946

Kontakt:
05673/ 2060
www.immenhausen.de/glasmuseum

16. Juli - 30. Oktober
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VERANSTALTUNG
Hessen im Spiegel des HR – 
Barbara Siehl erinnert sich

Weingut PRINZ VON HESSEN
Grund 1, 65366 Geisenheim-Johannisberg

Die HR-Frau Barbara Siehl, bekannt durch Sendungen wie „Hessens schönste Gärten“
oder „Herrchen gesucht“ freut sich darauf, an diesem Abend mit Ihnen gemeinsam zu
plaudern, sich mit Ihnen zu erinnern. Ob Wirtschaft, Unterhaltung, Mode oder Genuss –
es wird auf jeden Fall unterhaltsam und interessant. Für Speisen und Getränke ist
gesorgt. Dieser Abend findet statt im Rahmen des 10-tägigen „Weingenuss im Garten“.
Frau Siehl und das Team des Weingutes PRINZ VON HESSEN freuen sich auf Ihren Besuch.

Eintritt frei, 
um Anmeldung wird gebeten. 

Kontakt:
06722/ 40918-0
m.zinsius@prinz-von-hessen.de

21. Juli, 19 Uhr 
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FESTIVAL
Der gestiefelte Kater 
Open-Air Märchenmusical 

Park Schönfeld, Seebühne
Teich 1, Frankfurter Straße, 34121 Kassel 

Gemeinnütziger Verein Brüder Grimm Festival Kassel e. V.

Das Brüder Grimm Festival Kassel e. V. bietet allen Märchen-Begeisterten ein buntes
 Programm rund um das Thema „Märchen“. Im Mittelpunkt steht in diesem Festivaljahr
das Märchenmusical „Der gestiefelte Kater“, frei nach den Brüdern Grimm, geschrieben
von Michael Fajgel. Im zauberhaften Park Schönfeld beginnt das Programm am 17.07. 
mit einem Märchenfest für die ganze Familie.

Mi. – Fr. 19:30 Uhr, Sa. & So. 16 & 19:30 Uhr 
Eintrittspreis: ab 20 €, Kinder 
(bis 12 Jahre) ab 13 € 
Vorverkauf ab: 1.6.2016 

Kontakt:
Ticket-Hotline: 0561/ 70 18 722 
Ticket-Shop: Akazienweg 24, 34117 Kassel 
Online-Tickets: www.brueder-grimm-festival.com

21. Juli - 21. August 
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FEST
Das große Karussellfest

Staatspark Hanau-Wilhelmsbad

Förderverein für das Karussell in Hanau-Wilhelmsbad e. V. 
Verwaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen

Historischer Jahrmarkt, Kinder- und Familienfest, Livemusik u. v. m. zur Wiederinbetrieb-
nahme des historischen Karussells im Staatspark Hanau-Wilhelmsbad. Am Freitagabend
wird sich das Karussell nach langjährigen Restaurierungsarbeiten erstmals wieder drehen –
und dann das ganze Wochenende lang. Es gilt als Meisterwerk der Ingenieurbaukunst und
ist das älteste fahrende  Karussell weltweit. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.karussell-wilhelmsbad.de

22. -24. Juli, ganztags
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FEST
Urlauberfestival – Diemelsee in Flammen 

Auf dem Parkplatz am DLRG-Haus oberhalb des Strandbades
Heringhausen, 34519 Diemelsee-Heringhausen

Dies ist natürlich aber nicht nur ein Fest für Urlauber, sondern für jeden der gerne
 mitfeiert! Los geht es av 14 Uhr mit Spielen für Kinder, Tombola und Verkaufsständen
zum Stöbern. Für viele Leckereien, selbstgemachten Kuchen und Getränke ist gesorgt. Ein
ganz besonderes Erlebnis startet mit dem Einbruch der Dunkelheit, wenn der beleuchtete
Bootskorso, Fackeln am Strand und das abschließende Wasserfarbenspektakel den
 Diemelsee in Flammen erstrahlen lassen. 

Eintritt frei

Kontakt:
Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6, 34519 Diemelsee
05633/ 91133
info@diemelsee.de
www.diemelsee.de 

23. Juli, ab 14 Uhr
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THEATER
Eine Stadt macht Geschichte –
ein Theaterprojekt von, mit und für Neu-Isenburg

Alter Ort Neu-Isenburg

Magistrat der Stadt Neu-Isenburg/Kulturbüro

Eine Veranstaltung im Rahmen von „bewegt– TRANSIT“ KulturRegion FrankfurtRheinMain.
Am Gründungstag von Neu-Isenburg wird an die Zeit der hugenottischen Siedlungs -
gründer um 1699 erinnert. Von dem Aufschrei „Die Franzosen kommen!“ über „Köstliche
Kohlsuppe“ zu „Paradies und Kirchenzucht“ werden alltägliche und besondere Themen
aufgegriffen, die gemeinsam mit den Darstellern und den Besuchern vor Ort ausgeführt
werden. Musik vieler mitwirkender Gruppen verbindet die einzelnen Szenen. 
Die Zuschauer sind aktiv ins Geschehen eingebunden.

Eintritt frei

Kontakt:
Kulturbüro/Hugenottenhalle
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg
06102/ 747 415
Fax 06102/ 38177
www.hugenottenhalle.de

24. Juli, 15 Uhr

70-Prog_135x135_172+4S_6_135x135  16.04.16  12:55  Seite 87



88

VORTRAG
„Hessen im Kalten Krieg“

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Hoher Meißner, Abhörstationen der US-Armee und der Bundeswehr, Feindaufklärung
durch die sowjetische Militäradministration (SMA), Frankfurt-Niederrad

Vortrag durch Herrn Dr. Jakob Eisler

Eintritt frei

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

24. Juli, 15 Uhr
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FEST
Sommernachtsfest 
mit Kunsthandwerkermarkt

Kurpark Bad Schwalbach

Die Besucher erwartet am letzten Juliwochenende ein illuminierter, stimmungsvoller Kur-
park mit innovativen Lichtobjekten. Seit 2014 findet das Sommernachtsfest zweitägig
statt und wurde durch einen Kunsthandwerkermarkt bereichert, der an beiden Tagen ab
14 Uhr beginnt. Auf dem Platz am Weiher klingt der Abend bei Speisen und Getränken
aus aller Welt in fröhlicher Runde aus. Freitagabend wird DJ Leini und am Samstagabend
die Band „MainPower“ alle Gäste auf die Tanzfläche locken. Zum krönenden Abschluss
des Festes am Samstag wird gegen 23 Uhr das traditionelle Feuerwerk gezündet.

Eintritt frei

Kontakt:
06124/ 500-200
www.bad-schwalbach.de

29. -30. Juli
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JUBILäUM
500. Adorfer Kram- und Viehmarkt 

Dansenberg, 34519 Diemelsee-Adorf 

500 Jahre Adorfer Marktrecht ist ein riesen Grund zum Feiern! Aus diesem Grunde freuen
wir uns gemeinsam mit Ihnen an den drei Tagen das große Jubiläum mit viel Tradition,
Party, Kirmes, Tanz, Unterhaltung und jeder Menge Spaß zu feiern.  

Eintritt frei

Kontakt:
Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6
34519 Diemelsee
05633/ 91133
info@diemelsee.de
www.diemelsee.de 

29. -31. Juli
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9129. Juli - 1. August

JUBILäUM
90 Jahre Zissel

Auedamm

Zissel in Kassel e. V. | Kassel Marketing GmbH

Zissel, das heißt vier Tage Volksfest rund um die Fulda. Zum ersten Mal in 1926 veranstal-
tet, findet das traditionsreiche Heimat- und Wasserfest immer am ersten Wochenende
im August statt. Die Wasserskishow, der Drachenbootcup, das Fackelschwimmen, der
Land- und Wasserfestzug sowie das Feuerwerk sind nur einige der traditionellen High-
lights, die auch beim Zissel 2016
nicht fehlen werden. Präsentiert wird
das Fest von den drei Hoheiten; die
Zisselkönigin und die Zisselprinzes-
sin werden jedes Jahr neu gewählt.
Ihnen zur Seite steht die Fullenixe,
die von den Wassersport-Vereinen
gestellt wird. Gemeinsam  bilden sie
das Zisseldreigestirn.

Kontakt:
www.zissel.de
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92 29. Juli - 14. August

JUBILäUM
Internationale Ferienkurse für Neue Musik 
70 Jahre: 1946 – 2016

Verschiedene Spielstätten in Darmstadt 
und Frankfurt

Internationales Musikinstitut Darmstadt (IMD)

Auch die Internationalen Ferienkurse für Neue Musik feiern 2016 ihr 70-jähriges Jubiläum:
Als Sommerakademie und Festival mit Konzerten, Performances, Lectures, Symposien
und Klanginstallationen machen sie Darmstadt seit 1946 zum „Hot Spot“ aktueller
Musik. Neue Hör- und Sehhorizonte eröffnen sich beispielsweise am 14. August 2016,
wenn die Junge Deutsche Philharmonie mit Geigerin Carolin Widmann und Tänzern von
Sasha Waltz & Guests musikalische und perfor-
mative Kontrapunkte setzt. Herzstück dieses
choreographischen Konzerts ist das Violinkon-
zert „still“ von Rebecca Saunders, kombiniert
mit Alban Bergs „Lulu-Suite“. 

Kontakt:
www.internationales-musikinstitut.de
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KONZERT
Salon-Theater in Taunusstein

Landes Jugend Jazz Orchester Hessen (Kicks & Sticks)

Aus einer ehemaligen Schreiner-Werkstatt haben Viktoria und Felix Alexander ein
 komfortabel ausgestattetes und atriumförmig ausgerichtetes Privattheater in
 Taunusstein  geschaffen. Der perfekte Rahmen für einen kammermusikalischen 
Auftritt des Landes Jugend Jazz Orchesters Hessen mit akustischem Jazz vom Feinsten!

Kontakt:
www.landesjugendjazzorchesterhessen.de

30. Juli, 19 Uhr
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JUBILäUM
285. Arolser Kram- und Viehmarkt

Königsberg, Bad Arolsen

Stadt Bad Arolsen

”Das” Arolser Kram- und Viehmarkt ist das größte Volksfest Nordhessens. Es bietet den
Besuchern mit attraktivsten Fahrgeschäften alles, was das Herz begehrt. Highlights sind
der Eröffnungsfestzug mit bunt geschmückten Wagen, Motivgruppen und Spielmannszü-
gen, die Bezirkstierschau mit erstklassigen Tieren sowie die Verlosung der Viehmarktslot-
terie. Als Hauptgewinn steht ein Auto für den Gewinner mit der richtigen Losnummer
bereit! Am Sonntagabend klingt „das“ große Kram- und Viehmarkt mit einem Brillant-
Höhenfeuerwerk aus.

Eintritt frei

Kontakt:
Magistrat der Stadt Bad Arolsen
Touristik-Service 
Große Allee 24, 34454 Bad Arolsen
05691/ 801-240
touristik-service@bad-arolsen.de
www.bad-arolsen.de

4. -7. August 
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FEST
52. Inheidener Seefest –
Hessens ältestes Seefest 

Seefestgemeinschaft, 35410 Hungen-Inheiden

Beginn Freitagnachmittag mit Fassbieranstich am See, Seefest-Disco ab 21 Uhr im
 Festzelt, Samstagnachmittag Familientag mit Clown Ichmael, Hubschrauberrundflüge,
Luftballonwettbewerb, Marktstände, Live-Musik auf der Seebühne mit Sunbow und an
der Uferpromenade mit Thomas & Gerd, bei Einbruch der Dunkelheit Seebeleuchtung,
Fackelschwimmen und großes Höhenfeuerwerk, danach Party pur im Festzelt mit der
Bockband, Sonntagnachmittag Showtänze im Festzelt, abends Live-Musik mit Saso
Avsenik und seinen Oberkrainern, Montag Frühschoppen mit der Partyband Holidays, 
am gesamten Wochenende Vergnügungspark auf dem Festplatz.

Kontakt:
info@seefest-inheiden.de
www.seefest-inheiden.de

5. -8. August
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KONZERT
DER POSTRAUB 
Musical-Weltpremiere

Open Air, Schloss Biedenkopf, Im Schloss 1, 35216 Biedenkopf

Freizeit, Erholung & Kultur – Eigenbetrieb der Stadt Biedenkopf

Hessen, im Jahr 1822
Der Soldat Heinrich aus Kombach darf sein Mädchen nicht heiraten. Er ist zu arm. Nach
Schikanen nimmt er sein Schicksal selbst in die Hand. Mit Gleichgesinnten überfällt er die
Postkutsche mit den Steuereinnahmen. Für einen Moment scheint alles gut. Dann
beginnt die Obrigkeit einen kriminalistischen Feldzug. Werden die Räuber gefasst, droht
ihnen die Todesstrafe. 
Trailer: https://www.tinyurl.com/postraub 

Karten für 29 / 25 €

Kontakt:
Tourist-Info Biedenkopf
06461/ 950 10
aktiv@biedenkopf.de
www.schlossfestspiele-biedenkopf.de 

12. - 14.+19. -21. Aug., 20Uhr
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STRASSENFEST
Rheingauer Weinwoche

Schlossplatz & Dern’sches Gelände, 
65183 Wiesbaden

Wiesbaden Marketing GmbH

Jedes Jahr im August laden Winzer aus dem Rheingau und aus Wiesbaden zur „längsten
Weintheke der Welt“ nach Wiesbaden auf den Schlossplatz, das Dern’sche Gelände und
auf den Platz vor der Marktkirche ein. An über 100 Ständen können junge Weine, aber
auch Auslesen und prickelnde Sekte verkostet werden. Dazu werden passende kulinarische
Köstlichkeiten angeboten. Für abwechslungsreiche Unterhaltung sorgen zudem Musik-
bands und Showeinlagen. 

Kontakt:
Wiesbaden Marketing GmbH
0611/ 1729 700
www.wiesbaden.de/weinwoche

12. -21. August    
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FEST
Frankfurter Apfelweinfestival

Hauptwache / Frankfurt am Main

Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main /
Verband der Hessischen Apfelwein- und Fruchtsaft-Keltereien e. V.

Die Apfelweinkultur macht einen großen Teil des hessischen Lebensgefühls aus. In
 Frankfurt wird das hessische Nationalgetränk beim Apfelweinfestival ausgiebig gefeiert:
Mal traditionell mit einem guten Schoppen, mal als trendiges Mixgetränk. Auf der Bühne
sorgen folkloristische und mundartliche Darbietungen für gute Stimmung oder ruhige
Loungemusik untermalt perfekt die ent-
spannte Atmosphäre beim hippen Apfel-
cocktail. Höhepunkt ist u.a. die Verleihung
des „Goldenen Apfels“, des Ehrenpreises,
der alljährlich für besonderes Engagement
zum Schutz und Erhalt hessischer Streu-
obstwiesen verliehen wird.

Kontakt:
www.frankfurt-tourismus.de
info@infofrankfurt.de

12. - 21. August
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9913. - 14. August

KONZERT
18. Internationales Musikfestival 
Grünberg Folk

Altstadt Grünberg, Marktplatz, 35305 Grünberg

Magistrat der Stadt Grünberg

Zwei Tage lang verwandelt sich die Altstadt Grünbergs zum Schauplatz internationaler
Folkmusik mit fünf Bühnen, 12 Bands und ganz viel Stimmung. Mit Gottesdienst,
 Bauernmarkt und Kinderprogramm am Sonntag heißt das Folkfestival Musikliebhaber
jeden Alters willkommen und bietet auch neben der Musik ein spannendes Programm.
Von ruhigen Klängen auf den Bühnen in der Hospitalkirche oder im Barfüßerkloster bis zu
tanzbaren, ausgelassenen Power-Gigs am Marktplatz und am Diebsturm ist alles dabei.

Eintrittspreise: Samstag 10 €, 
Sonntag 5 €, Kombi-Ticket 13 €

Kontakt:
06401/ 804114
www.gruenberg-folk.de
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
„Die Sternstunde des Josef Bieder“ 
Revue für einen Theaterrequisiteur
Walter Renneisen, Schauspiel

Eltville, Gutsausschank im Baiken/Domäne Rauenthal

Als die Vorstellung kurzfristig abgesagt werden muss, sieht sich plötzlich ein Mann im
Rampenlicht, der sonst im Verborgenen bleibt: der Requisiteur. Im Leben irgendwie
immer zu kurz gekommen, erlebt er jetzt seine Sternstunde und entlarvt den ganzen
 Irrsinn auf und hinter der Bühne. In seinem sehr persönlichen Bericht über das Theater
plaudert er über Intendanten, Verwaltungs-
chefs, über die darstellende, singende und
 tanzende Zunft: ihre skurrilen Eigenheiten,
charakteristischen Missverständnisse und
Fauxpas. Nebenbei ersetzt er ein komplettes
Theaterensemble samt Orchester und erweist
sich als der wahre (Lebens-)Künstler eine
Sternstunde des Ein-Mann-Theaters!

Karten: 40 €
Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

13. / 14. August, 19/20 Uhr
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10114. August, 14.30 Uhr

LESUNG
Gedenkveranstaltung in Erinnerung an den 
Mauerbau vom 13. August 1961 in Berlin

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

verbunden mit einer Lesung: „Mord an der Mauer“ mit Herrn Lars-Broder Keil und 
Herrn Sven Felix Kellerhoff in Kooperation mit der Thüringer Landeszentrale für 
politische Bildung.

Eintritt frei

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de
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FEST
ELVIS’ EUROPEAN HOME – 15th European Elvis Festival

Bad Nauheim

Stadt Bad Nauheim, Elvis Presley Gesellschaft e. V.

Während seiner Militärzeit (1958-60) war Bad Nauheim das „European Home“ von 
Elvis Presley. Alljährlich im August feiern Gäste aus aller Welt beim EUROPEAN ELVIS
FESTIVAL mit Konzerten, Zeitzeugen, Modenschauen, Ausstellungen und Oldtimer-Para-
den enthusiastisch das Revival ihres legendären Superstars. Dann wird Rock ’n’ Roll zum
Sound und Lebensgefühl der ganzen Stadt und Bad Nauheim zum Mekka für Fans der
50er und 60er Jahre.

Kontakt:
Tourist Information
06032/ 929920
info@bad-nauheim.de
www.european-elvis-festival.de

19. -21. August
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FEST
Ederseefest „Mauer Power“ 

Edertal-Hemfurth-Edersee, Sperrmauervorplatz

HN Markt & Eventmenagement, H. Niesczeri, 
Sankt-Florian-Str. 3a, 34537 Bad Wildungen

Die Gemeinde Edertal mit Edersee, Natur- und Nationalpark Kellerwald-Edersee, liegt
30km südwestlich von Kassel. Das Fest bietet u. a. Live-Musik, Feuerwerk und buntes
Markttreiben. Die Edertalsperrmauer ist an Wochenenden mit wechselnden Farben
beleuchtet. 

Eintritt frei

Kontakt:
05621/ 9690166
www.mauerpower-edersee.de

19. - 22. August 
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Musikalische Rheingaureise 
mit Andreas Scholl
Ina Siedlaczek & Ensemble/Huberman Trio/Ensemble Leones/Marc Lewon, 
Leitung/Andreas Scholl, Moderation & Gesang

Hallgarten, Mariae Himmelfahrt; Mittelheim, St. Aegidius; 
Wiesbaden-Schierstein, Christopheruskirche

Bei der musikalischen Tour durch den Rheingau wird der Rheingau Musik Preisträger 2015
Andreas Scholl zum Reiseleiter: Denn nach zwei erfolgreichen Auflagen dieses Formats
zieht der Countertenor erneut gemeinsam mit seinem
Publikum durch den Rheingau, um in den schönsten
Kirchen der Region befreundete Künstler vorzustellen.
Ein Tag zwischen Romanik, Barock und Gegenwart,
zwischen Musik, Architektur und Landschaft, zwi-
schen Anekdote, Einführung und Gespräch – gemein-
sam mit einem sympathischen Künstler, der „seinem“
Rheingau bis heute eng verbunden ist.
Karten: 58 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

20. August, 11 Uhr
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RHEINGAU MUSIK FESTIVAL
Richard Strauss: 

„Eine Alpensinfonie“
Chad Hoopes, Violine/LJSO Hessen
Nicolás Pasquet, Leitung 

Kurhaus Wiesbaden

Unglaubliche 13 Jahre zählte Chad Hoopes, als er 2008 den
Yehudi Menuhin Wettbewerb gewann. Gleich auf einen der
höchsten Wettbewerbs-Gipfel war er geklettert und ist
 seither eindrucksvoll gereift. Inzwischen hat er sich unter
den vielversprechendsten  Solisten seiner Generation ganz
vorne eingereiht. Mit Mendelssohns Violinkonzert legte er
vor zwei Jahren seine erste Einspielung vor und erhielt für
seine frische, zupackende Interpretation großes Kritikerlob.
An der Seite des LandesJugendSinfonieOrchesters  Hessen
gibt Hoopes nun sein Rheingau-Debüt, während der einmalige Klangkörper für den
herausragenden musikalischen Nachwuchs Hessens mit Richard Strauss’ gewaltiger
„Alpensinfonie“ sein 40-jähriges Bestehen feiert.
Karten: 45, 35, 30, 25, 15 €

Kontakt:
www.rheingau-musik-festival.de

20. August, 19 Uhr
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FEST
Mittelaltermarkt 

Schloßparkbühne Marburg, Gisonenweg, 35037 Marburg

Mittelalter Marketing GmbH

Mittelalterflair in und um den wunderschönen Schloßpark. 
Eine Zeitreise, die nicht nur eingefleischte Fans begeistern wird.

Kontakt:
http://www.mittelalter-marketing.de

20. -21. August, 11 Uhr
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LESEREISE
Literarische Rheinreise

Stadt Eltville am Rhein, Charterliner GmbH/Oestrich-Winkel, 
KulturRegion FrankfurtRheinMain 

Die dreistündige Tour führt vorbei an den Inseln Mariannenaue, Winkler Aue und
 Rüdesheimer Aue, am Oestricher Kran bis Rüdesheim und zurück nach Eltville. Der
 Literaturwissenschaftler und Leiter des Rheingau Literatur Festivals Prof. Heiner
 Boehncke liest und kommentiert an Bord Texte von bekannten Rheinreisenden wie Lord
Byron und Rheinromantikern, u. a. Johann Wolfgang Goethe, Clemens Brentano, Bettina
und Achim von Arnim.
Inkl. 1 Glas Goethe-Wein von Schloss Vollrads, das Goethe 1814 besuchte.
Start/Ziel: Städtischer Anleger Eltville am Rhein, 
Rheinufer/Leinpfad

22 € zzgl. VVK, inkl. ein Glas Goethe-Wein, 
Teilnehmerzahl begrenzt

Vorverkauf und Kontakt:
Tourist-Information Eltville
06123/ 90980 
touristik@eltville.de
www.eltville.de

21. August, 16 - 19 Uhr
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KONZERT
Saalburgkonzerte

Römerkastell Saalburg, 
Am Römerkastell 1, 61350 Bad Homburg

Förderverein des Lions-Clubs Friedrichsdorf-Limes e. V.

In der stimmungsvollen Atmosphäre des Römerkastells Saalburg spielt das LandesJu-
gendSinfonieOrchester Hessen mit dem Violinsolisten Jonian-Ilias Kadesha unter der Lei-
tung seines Chefdirigenten Nicolás Pasquet beliebte Klassiker der Sinfonik:

Ludwig van Beethoven (1770-1827): 
Ouvertüre zu „Coriolan“ op. 62
Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847): 
Konzert für Violine und Orchester e-moll, op. 64
Pjotr Iljitsch Tschaikowski (1840-1893): 
Sinfonie Nr. 4 f-moll, op. 36

Eintrittspreis: 25 €, freie Platzwahl

Kontakt: 
https://www.lions.de/web/lc-friedrichsdorf-limes/saalburgkonzert

26. -27. August, 20 Uhr
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FEST
Museumsuferfest 

im MUSEUM GIERSCH der GOETHE-UNIVERSITäT
Schaumainkai 83, 60596 Frankfurt am Main

Das MUSEUM GIERSCH der GOETHE-UNIVERSITäT gilt als Fenster der Universität zur
Stadtgesellschaft, das Bürgerinnen und Bürgern Wissenschaft durch kunst- und kultur-
historische Ausstellungen nahe bringt. Im Rahmen des Museumsuferfestes 2016 zeigt
das Museum mit der Ausstellung „Köpfe der Universität“ Schätze aus der Kunstsamm-
lung des Universitätsarchivs. Neben der Ausstellung und Führungen wird es in den drei
Tagen auch wieder ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm für Groß und Klein geben. 

Kontakt:
www.museum-giersch.de
info@museum-giersch.de 
www.archiv.uni-frankfurt.de
uniarchiv@uni-frankfurt.de

26. -28. August 
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FEST
23. Hessisches Bluesfestival 
„Blues, Schmus + Apfelmus“

Schlosspark Laubach, 35321 Laubach

28 Bands spielen auf vier Bühnen u.a. mit Khalif „Wailin“ Walter, den „Mojo Kings“, 
Jörg Hegemann, der „Downtown Bluesgang“, und vielen anderen. 
Das Rahmenprogramm bietet für jeden etwas: einen “Apfelmarkt“, Blues-Workshops, ein
tolles Kinderprogramm, Schau-Keltern, Apfelweinanstich am Samstagabend, eine Traktoren-
und Oldtimer-Ausstellung und einen Blues-Gottesdienst am Sonntag in der Stadtkirche.

Eintritt: 18/ 15/ 10 €, 
Kinder bis 12 Jahre frei.

Kontakt: 
Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH
Marktplatz 6,35321 Laubach
06405/ 921 321
tourist-info@laubach-online.de
www.bluesschmusapfelmus.de 

26. -28. August
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TRADITIONSFEST
Hessisches Schäferfest

Stadt Hungen und Hessischer Schafzuchtverband

Schäfer aus ganz Hessen feiern Ende August in Hungen das Hessische Schäferfest. 
Das Hessische Schäferfest, 1922 in Hungen „geboren“, findet heute immer in geraden Jahren
hier statt. Am Samstag kann man das traditionelle Landesleistungshüten verfolgen.
Dabei stellen die Schäfer mit ihrem Hund ihr berufliches Können unter Beweis. Abends
feiert man im Festzelt die Siegerehrung mit Spaß, Musik und Tanz. Am Sonntag sind
Schäfergottesdienst, „Schäferlauf“ und der große Festzug Tradition. Eine Kirmes begleitet
das Fest und auf dem Schäfermarkt und dem Festgelände gibt es für Groß und Klein eine
Vielzahl von Angeboten und Aktivitäten „rund ums Schaf“. 

Kontakt:
www.hungen.de
06402/ 85 0

27. -28. August
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KONZERT
Sommerkonzert –
„sonntags um 11“

Burg, 61118 Bad Vilbel

Burgfestspiele Bad Vilbel

Zum fünften Mal ist das LandesJugendSinfonieOrchester Hessen bei den Burgfestspielen
Bad Vilbel zu Gast. Unter dem Dirigat von Nicolás Pasquet erklingen zunächst Beethovens
Ouvertüre zu „Coriolan“ und Mendelssohns schwungvolles Violinkonzert e-moll mit dem
vielfach ausgezeichneten Preisträger Jonian-Ilias Kadesha. In der zweiten Konzerthälfte
folgt Tschaikowskis 4. Sinfonie, die zu den beliebtesten Sinfonien des russischen
 Komponisten gehört.

Eintrittspreise: Vorverkauf: 23/ 21/ 19/ 16 €
ermäßigt je 3 € günstiger
Tageskasse: alle Karten je 3 € teurer

Kontakt:
www.kultur-bad-vilbel.de/burgfestspiele

28. August, 11 Uhr
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MESSE
Alphornmesse

Ettelsberg-Plateau rund um die Ettelsberghütte

Siggi von der Heide, Betreiber Ettelsberghütte

Am letzten Sonntag im August ruft in Willingen der Berg. Die Alphornmesse lockt jährlich
tausende Besucher auf den 838 m hohen Willinger Hausberg, wo sich die Heide jetzt in
ihrer vollen Pracht entfaltet. Die ökumenische Andacht und zahlreiche Alphornbläser-
gruppen machen diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Den Ettelsberg erreicht
man bequem mit der Gondelbahn oder der Standseilbahn an der Mühlenkopfschanze.

Kontakt:
Tourist-Information Willingen
05632/ 9694353
www.willingen.de 

28. August, ab 10 Uhr
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VERANSTALTUNG
Märchentag

Freilichtmuseum Hessenpark
Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach/Taunus

Er gehört zu den Saisonhöhepunkten für die jüngsten Museumsgäste: Am Märchentag
verwandelt sich das Museum mit Theater, Erzählungen, Themenrundgängen und vielen
tollen Mitmachangeboten in die verwunschene und abenteuerliche Märchenwelt der 
Brüder Grimm.

Eintrittspreise: Erwachsene 9 €; 
Kinder ab 6 Jahre, 
Schüler, Studenten 2,50 €; Familien 18 €

Kontakt: 
06081/ 588-100
service@hessenpark.de
www.hessenpark.de

28. August, 10 - 17 Uhr
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JUBILäUM
Volksfest im Goldenen Grund!
250 Jahre Dauborner Markt

65597 Hünfelden-Dauborn, Alte Selterser Straße, Marktplatz

TV Dauborn in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hünfelden

Erstmals unter Beteiligung der Dauborner Marktburschen! Der Dauborner Markt bietet
seinen Besuchern einen traditionellen Vieh- und Krammarkt, ein Nachwuchsrockfestival,
verschiedene Abendveranstaltungen, einen Kirmesplatz mit Fahrgeschäften und 
Verkaufsständen sowie den traditionellen Frühschoppen im Festzelt!

Kontakt:
www.tvdauborn.de

1. -4. September
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STRASSENFEST
Darmstädter Weinfest

Darmstadt Innenstadt
Wilhelminenstraße, 64283 Darmstadt

Seit über 35 Jahren feiern die Darmstädter immer am ersten Wochenende im September
das Darmstädter Weinfest. Von Donnerstag bis Sonntag präsentieren sich hier Winzer
von der Hessischen Bergstraße sowie aus den Anbaugebieten der Nahe und Pfalz, aus
dem Rheingau und Rheinhessen und laden zum Probieren, Genießen und Verweilen ein.
Anlässlich des Darmstädter Weinfestes haben die Innenstadtgeschäfte am Sonntag von
13 bis 18 Uhr für die Besucher geöffnet.

Kontakt:
06151/ 13 45 13
www.darmstadt-weinfest.de

1. -4. September 

70-Prog_135x135_172+4S_6_135x135  16.04.16  12:56  Seite 116



117

FEST
Kulturfest am Berliner Platz in Gießen

Stadttheater Gießen am Berliner Platz, 
Südanlage 1, 35390 Gießen

Der Berliner Platz im Zentrum Gießens wird erneut zur Bühne: vom Stadtverordneten -
sitzungssaal bis zur taT-studiobühne präsentieren Kulturschaffende der Freien Szene
gemeinsam mit dem Theater die große künstlerische Vielfalt Gießens. Auf das traditio-
nelle Open-Air-Konzert folgt ein Programm für die ganze Familie und ein großer „Markt
der Möglichkeiten“. Gruppen und Initiativen sowie die Abteilungen des Theaters stellen
sich und ihre Arbeit vor. Gegen 16 Uhr gestalten alle ein großes Finale im Atrium des
 Rathauses: Das interaktive Konzert zum Mitsingen und Musizieren für Könner und alle,
die es noch werden wollen.

Eintritt frei

Kontakt:
Theaterkasse
Johannesstraße 1
35390 Gießen
0641/ 7957 -60 oder -61 
www.stadttheater-giessen.de

4. September, 11 - 17 Uhr
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VERANSTALTUNG
70 Jahre Hessische Verfassung
Prof. Dr. Dr. h. c. Hans-Joachim Jentsch
Bundesverfassungsrichter a. D.

Hessische Landeszentrale für politische Bildung, Taunusstr. 4-6,
65183 Wiesbaden, Eingang Publikationsausgabe

2016 wird die älteste noch heute gültige Verfassung des Landes Hessen 70 Jahre alt. 
Sie hat maßgeblich zur politischen, sozialen und kulturellen Integration beigetragen 
und durch die in ihr herausgehobene Stellung der Grundrechte auch auf das spätere
 Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland gewirkt. 
Bis heute bildet die Verfassung den normativen Rahmen
und stellt das institutionelle und wertmäßige Fundament 
des politischen Lebens in Hessen dar.

Eintritt frei

Kontakt:
0611/ 324001 
HLZ - Referat Direktor
poststelle@hlz.hessen.de

5. September, 17 Uhr
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TANZ
Dresden Frankfurt Dance Company
Gemischter Ballettabend

Bockenheimer Depot, Carlo-Schmid-Platz 1, Frankfurt am Main

One Flat Thing, reproduced Choreografie von William Forsythe
(Europapremiere) Lux Tenebris Choreografie von Rafael Bonachela

Zur Spielzeiteröffnung der Saison 2016/2017 präsentieren die Tänzerinnen und Tänzer der
Dresden Frankfurt Dance Company einen gemischten Ballettabend mit Choreografien von
William Forsythe und Rafael Bonachela im Bockenheimer Depot in Frankfurt am Main.
Anschließend wird der Abend ab 29. September in HELLERAU–Europäisches Zentrum der
Künste Dresden zu sehen sein.

Eintrittspreise: Fr + Sa 33 €
So – Do 28 €, ermäßigt 50%

Kontakt:
Tickets: 069 212 494 94
www.dresdenfrankfurtdancecompany.de

Gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden und den Freistaat Sachsen sowie die Stadt Frankfurt am Main und
das Land Hessen. Company-in-Residence in HELLERAU – Europäisches Zentrum der Künste Dresden und im
Bockenheimer Depot in Frankfurt am Main. 

8. - 11. Sept.+ 14. - 19. Sept.     
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FEST
Reise in die Vergangenheit – Jugendstilfestival 

Bad Nauheim, Sprudelhof

Stadt Bad Nauheim

In Belfast läuft die Titanic vom Stapel, in den Bars von New York wird der neue Foxtrott
getanzt und in Bad Nauheim vollenden Architekten und Künstler den Sprudelhof, die
größte Jugendstilbadeanlage Europas. Es ist eine glanzvolle Zeit und beim Jugendstilfes-
tival in Bad Nauheim lebt sie wieder auf. Das „Weltbad der Belle Epoque“ zelebriert mit
Architektur, Mode, Musik, einem historischen Radrennen mit originalgetreuen Hochrä-
dern, einem Kunsthandwerker- und Restauratorenmarkt die Lebensart des Jugendstils. 

Kontakt:
Tourist-Information
06032/ 929920
info@bad-nauheim.de
www.jugendstilfestival.de 

     9. - 11. September 
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AUSSTELLUNG
Kunst in Licher Scheunen
Innenstadt Lich

Arbeitsgemeinschaft ‚Fahr nach Lich‘ des Kulturverein Lich e.V. mit ‚Licherleben‘ e. V. 

Udo Lindenberg kommt nach Lich! In alten Scheunen, Ställen, Fabrikräumen und der
Brauerei werden in Lich zum vierten Mal annähernd 40 Künstler ausstellen und Udo ist
dieses Jahr auch dabei, nicht singend, aber mit seinen Bildern. 
Wer dem Namen der Arbeitsgemeinschaft ‚Fahr nach Lich‘ folgt, erlebt ein abwechslungs-
reiche Ausstellung von vielen auch in Hessen lebenden Künstlern. In den alten Gebäuden
werden Gemälde, Skulpturen, Street art, u. v. m. wieder auf eine besondere, reizvolle
Weise zur Geltung kommen. 

Eintritt frei 

Kontakt:
Touristbüro Lich
06404/ 806-245
www.kunst-in-scheunen.de  

10. - 11. Sept., 11 - 18 Uhr
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VERANSTALTUNG
Wirtshausfest

Freilichtmuseum Hessenpark
Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach/Taunus

In Kooperation mit Licher Privatbrauerei

Mitte September können Besucher im Hessenpark ein traditionelles Wirtshausfest feiern.
Es gibt Vorführungen rund um die Kunst des Bierbrauens, das Mundart-Bühnenprogramm
„Mei Moddearschbroch“, Musik und frisch gezapftes Bier. 

Eintrittspreise: 
Erwachsene 8 €;
Kinder ab 6 Jahre 
Schüler, Studenten 2,50 €;
Familien 16 €

Kontakt: 
06081/ 588-100
service@hessenpark.de
www.hessenpark.de

10. - 11. Sept. 12-19 Uhr
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VORTRAG
Gedenkveranstaltung zum „Wanfrieder Abkommen“,
vom 17. September 1945

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Hessische Dörfer wurden der sowjetischen Besatzungszone in Thüringen und Thüringer
Dörfer der amerikanischen Besatzungszone in Hessen zugeordnet.
Vorträge durch den Historiker Herrn Dr. Jakob Eisler und der Familie von Scharfenberg,
Kalkhof Wanfried

Eintritt frei

Kontakt:
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

11. September, 15 Uhr      
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FACHTAGUNG
Air Cargo Supply Chain: 
Herausforderungen – vom Versender zum Empfänger

House of Logistics & Mobility (HOLM), 
Bessie-Coleman-Straße 7, 60549 Frankfurt am Main 

Frankfurt University of Applied Sciences

15.9.16, 14 bis 19.30 Uhr, anschließend Abendprogramm (Flughafenrundfahrt)
16.9.16 von 9  bis ca. 13 Uhr 

Wissenschaftliche interdisziplinäre Fachtagung im Bereich Logistik/Luftfracht zum
Thema „Supply Chain Management“ der Luftfracht. Tandem-Vorträge von Wissenschaft-
ler(innen) und Unternehmensvertreter(innen).

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Kontakt:
Ulrike Laarmann, laarmann@stud.fra-uas.de
Prof. Dr. Schocke, schocke@fb3.fra-uas.de
www.frankfurt-university.de/fb3

15. - 16. September
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KONZERT
3. Geisenheimer Orgelnacht

Rheingauer Dom, Bischof-Blum-Platz 1, 65366 Geisenheim

Bezirkskantorat Rheingau (Bezirkskantor Florian Brachtendorf)

Drei Orgelkonzerte, eines davon mit Orgel und Cello, vereint in einer Orgelnacht von 20 bis
24 Uhr. An der Orgel zu hören sind Regionalkantor Volker Krebs (Trier), Domorganist Mar-
kus Eichenlaub (Speyer) und Florian Brachtendorf (Bezirkskantor in Geisenheim), der ein
ausgefallenes Programm mit Cellistin Susanne Tscherbner (Wiesbadener Staatstheater)
gestalten wird. Zwischen den Konzerten wird eine Stärkung angeboten.

Kontakt: 
06722/ 8475
www.kirchenmusik-rheingauerdom.de

17. September, 20 Uhr
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FEST
Märchenfest in Wilhelmsthal 

Schloss Wilhelmsthal, 34379 Calden

Museumslandschaft Hessen Kassel

Die Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK)  lädt ein zum 4. Märchenfest im Park von
Schloss Wilhelmsthal. Ein abwechslungsreiches Programm entführt die kleinen und
 großen Besucher in die Welt der Märchen. Bei Rundgängen im Park können geheimnis-
volle Orte entdeckt werden. Es locken Theateraktionen, Märchenerzählerinnen,  
Kutschfahrten und Führungen in Schloss und Park.

Kontakt:
0561/ 316 80-123
besucherdienst@museum-kassel.de

17. September, 11-17 Uhr
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THEATER
KULTUR für LANGE
HessebillyDeLuxe 

Bürgerhaus Hallgarten
An der Eisenkaut 4, 65375 Oestrich-Winkel/Hallgarten

Gruppe reimtext, Frankfurt
“Hessebilly DeLuxe”, so ist der Titel des neuen Programms. Wenn Hessebella
 “Kratzbörscht” (Gaby Rotsch), Finanzberater “Grosche Schupser” (Conny Konrad) und
Stadt-Cowboy “Magoro Mann” (Bobby von Schwanheim)
aufeinander treffen, bleibt kein Auge trocken. Es ist
schnell klar, hier steht das Leben selbst auf der Bühne
und zeigt sich von seiner schrägen Seite. Mit eingängiger
Musik aus der eigenen Feder präsentieren “reimtext”
Situationen und Songs in hessischer Mundart, in denen
sich der Zuhörer allzu gerne selbst 
wiederfindet.

Eintrittspreise: VVK 18 €, TK 20 €

Kontakt:
kulturfuerkurzeundlange@gmail.com

17. September, 20 Uhr
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VERANSTALTUNG
„Tag des Geotops“ 
in der Vulkanregion Vogelsberg

63688 Gedern, Schlossberg 9, KulturRemise

Deutsche Vulkanologische Gesellschaft, Sektion Vogelsberg, 
Geopark Vulkanregion Vogelsberg, Vulkanstadt Gedern

Erleben und „Begreifen” Sie, wie unsere Erde und ihre Rohstoffe entstanden sind und 
auf welchen Fundamenten sich unsere Landschaft bildete. Im Vogelsberg, dem größten
Vulkangebiet Mitteleuropas, ist ein interessantes Programm mit Vorträgen, Ausstellung
und einer Exkursion geplant. Das Infozentrum „Alte Schmiede“ lädt zum Besuch ein.
Begleitend gibt es ein Angebot für Kinder.

Eintritt frei

Kontakt:
www.dvg-vb.de 
www.geopark-vogelsberg.de
www.vulkanstadt.de 

18. September, 10 Uhr
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JUBILäUM
Kabarettveranstaltung 
zum 25jährigen Bestehen des Arbeitskreises Grenzinformation e. V.

Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum, Im Kurpark 1,
37242 Bad Sooden-Allendorf

Namhafte Kabarettkünstler kommen zum Jubiläum nach Bad Sooden-Allendorf
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der Initiative „Gemeinsam lachen“ 
und der Stadt Bad Sooden-Allendorf statt.

Eintritt: 20,00 €

Kontakt: 
036087/ 98409 
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de 
oder 
05652/ 95870
touristinfo@bad-sooden-allendorf.de

18. September, 16 Uhr
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VORTRAG
Lass uns losgehen – 
Geschichten vom Wandern

Ev. Gemeindehaus, Winkeler Straße 89, Geisenheim

Nachbarschafts- und Generationenhilfe Geisenheim e. V.

Hessen ist Waldland. Und Wanderland. Auch im Rheingau, der für seinen Riesling
 weltberühmt ist. Daran erinnert Kultur- und Weinbotschafter Wolfgang Blum in seinem
Vortrag „Lass uns losgehen“. Er begleitet Gäste auf dem Rheinsteig, dem Stephanshäuser
Himmelssteig, dem Rheingauer Klostersteig, der Rauenthaler Runde und dem Wispertal-
steig. Während Blum sich auf der Leinwand die Hacken abläuft, kommen die Zuhörer weit
herum, ohne dass sie auch nur einen Schritt gehen müssen. Und wissen hinterher doch
alle, dass Hessen auch im Rheingau wunderbar wanderbar ist.

Spende erbeten

Kontakt:
Helga Lukic
06722/ 6112 oder 701175
www.geisenheim.de

22. September, 15 Uhr
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FEST
Stadtfest Wiesbaden

Innenstadt, 65183 Wiesbaden

Amt für Wirtschaft und Liegenschaften

Eine lebenswerte Stadt zeigt, was sie hat. Kreativität, Gemütlichkeit, sportliche Impulse,
Unterhaltung mit Musik, Show und Theater sind beim Wiesbadener Stadtfest Ausdruck
der besonderen Dynamik und kultureller Vielfältigkeit. Das kostenfreie Konzert interna-
tionaler Künstler im Herzen der Stadt, mehr als zehn Veranstaltungsbühnen in der Innen-
stadt, der Herbstmarkt rund um den Mauritiusplatz und die 25. Automobilausstellung auf
dem Schlossplatz sowie das traditionelle Erntedankfest mit Bauernmarkt an Samstag
und Sonntag am Warmen Damm laden ein, Wiesbaden zu entdecken und zu genießen. 
Verkaufsoffener Sonntag!

Kontakt:
Amt für Wirtschaft und Liegenschaften
0611/ 31 3131
www.wiesbaden.de/stadtfest

23. -25. September
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TAG DER OFFENEN TÜR

Tag der offenen Tür der Politik

Hessische Staatskanzlei, 
Georg-August-Zinn-Straße 1, 65183 Wiesbaden
Hessischer Landtag, Schloßplatz 1-3, 65183 Wiesbaden

Entdecken sie die Staatskanzlei und den Landtag! Kommen Sie vorbei und besichtigen
Sie die repräsentativen Gebäude, werfen Sie einen Blick in das Büros des Ministerpräsi-
denten, schauen Sie sich das Plenargebäude an und spazieren Sie durch das historische
Stadtschloss der Herzöge von Nassau. Viele weitere Attraktionen erwarten Sie. 
Seien Sie gespannt!

Weitere Informationen 
finden Sie unter:
www.70Jahre.hessen.de
www.hessischer-landtag.de

24. September 
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134      24. September, 10 - 16 Uhr

VERANSTALTUNG
Tag des offenen Rathauses

Schlossplatz 6, 65183 Wiesbaden

Die Landeshauptstadt Wiesbaden lädt zu einem „Tag des offenen Rathauses“ ein. Den
Bürgerinnen und Bürgern wird ein Blick hinter die Kulissen des Rathauses ermöglicht.
Dazu werden Führungen zum Thema „Das historische Rathaus“ sowie „Das Rathaus im
Jahr 2016“ angeboten. Im Rahmen der Informationen zu den politischen Gremien können
der Stadtverordnetensitzungssaal, das Magistratssitzungszimmer, die Büros des Ober-
bürgermeisters und des Stadtverordnetenvorstehers, das Wappenzimmer und die ver-
schiedenen Festsäle besichtigt werden. Ein Höhepunkt ist sicher auch eine Einsicht-
nahme in das „Goldene Buch“ der Stadt.

Kontakt:
Hauptamt
0611 / 31 33 04 
E-Mail: hauptamt@wiesbaden.de 
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THEATER
KULTUR für KURZE
Der Räuber Hotzenplotz
Koblenzer Puppenspiele – Marionettenbühne

Brentanoscheune Oestrich-Winkel, Hauptstr. 134a, 
65375 Oestrich-Winkel

Der Großmutter wird ihre Kaffeemühle vom Räuber Hotzenplotz geraubt. Kasperl und
Seppel kommen überein, ihn mit einer  List zu fangen.
Sie füllen eine undichte Kartoffelkiste mit Sand und tra-
gen sie durch den Wald, wo Hotzenplotz vermutet wird.
Kasperl und Seppel verfolgen die Spur und legen sich
durch Vertauschen ihrer Kopfbedeckungen eine Verklei-
dung zu. Beide werden gefangen, jedoch als Person ver-
wechselt. Hotzenplotz behält den falschen Kasperl bei
sich und verkauft den falschen Seppel an den Zauberer ...

Eintrittspreise: 
6 / 8 €

Kontakt:
kulturfuerkurzeundlange@gmail.com

25. Sept., 14.30+16 Uhr     
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AUSSTELLUNG
„Kommen und Gehen – Künstleraufenthalte 
in der Region Frankfurt/RheinMain“

Ausstellung im MUSEUM GIERSCH der GOETHE-UNIVERSITäT
Schaumainkai 83, 60596 Frankfurt am Main

MUSEUM GIERSCH der GOETHE-UNIVERSITäT

Die Region Frankfurt/RheinMain prägt seit jeher eine ständige Zu- und Abwanderung.
Auch viele Künstler und Künstlerinnen verbrachten hier eine zeitlich begrenzte Lebens-
und Schaffensphase. An ausgewählten Beispielen wie
Gustave Courbet und Bernhard Hoetger, Willi Baumeister
und Max Beckmann, Karl Otto Götz und Per Kirkeby the-
matisiert die Ausstellung die Wechselbeziehungen der
Künstler mit ihrer temporären Wahlheimat: Mit welchen
Erwartungen kamen sie? Was brachten sie an künstleri-
schem Potential mit? Wie engagierten sie sich in der
Kunstszene und weshalb zogen sie wieder fort?

Kontakt:
www.museum-giersch.de
info@museum-giersch.de 

25. Sept. - 22. Jan.
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KONZERT
„Wieder unterwegs”-Tour 2016: 
LAITH AL-DEEN & Band – Start der Deutschland Tournee

Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum, Im Kurpark 1, 
37242 Bad Sooden-Allendorf

Stadtmarketing Bad Sooden-Allendorf

Geboren in Karlsruhe, ausgewandert in die USA, zurückgekehrt und aufgewachsen in
Mannheim, etablierte sich Laith Al-Deen zu einem der erfolgreichsten Popmusiker. Die
über eine Million verkauften Tonträger, vier goldene Schallplatten, Hits und Award-Nomi-
nierungen stehen symbolisch für seinen unangefochtenen Platz in der deutschen Musik-
historie. Auch als Deutsch-Pop-Poet beschrieben, fand Laith Al-Deen schon früh seinen
eigenen Sound aus kräftigem Pop, Soul und Rock-Elementen.

Eintrittspreise: 39-42 €

Kontakt:
Tourist Information Bad Sooden-Allendorf
05652/ 95870
www.bad-sooden-allendorf.de

30. September, 20 Uhr       
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JUBILäUM
„25 Jahre Grenzmuseum Schifflersgrund“ 

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Bürgerfest im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten zum 25. Jahrestag der Gründung 
des Grenzmuseums unter Mitwirkung von Vertretern der Hessischen und Thüringer
 Landesregierung. Ehrung von Gründungsmitgliedern des Vereins.

Eintritt frei

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

2. Oktober, 14.30 Uhr 
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FEIERSTUNDE 
70 Jahre Verfassungsstaat Hessen 
und die Deutsche Einheit

Kurfürstensaal im Kurmainzer Amtshof, 
Amtsgasse 5, 64646 Heppenheim

Die festliche Einheitsfeier im Kreis Bergstraße steht in diesem Jahr im Zeichen des Jubiläums
70 Jahre Hessen. Beide historischen Ereignisse stehen in unmittelbarem Zusammenhang
und haben überraschende Gemeinsamkeiten. Welche das sind, erklärt Prof. Dr. Karl Härter
vom Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschichte. Der historische Kurfürstensaal
bildet den idealen Rahmen für die Feier-
stunde, die auch manche Überraschung 
bieten wird. Ein Tipp dazu: Nicht nur der 
historische Hunger soll gestillt werden.

Kontakt: 
www.kreis-bergstrasse.de
Ewa.Redemann@kreis-bergstrasse.de
06252 / 155347

3. Oktober, 11 Uhr
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GOTTESDIENST
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Tag der Deutschen Einheit

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

unter Mitwirkung von Geistlichen aus dem Werra-Meißner-Kreis und dem Eichsfeldkreis.
Musikalische Umrahmung durch Kirchenchöre und dem Posaunenchor 
Bad Sooden-Allendorf. 

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

3. Oktober, 15 Uhr 
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VERANSTALTUNG
Bodo Bach & Johannes Scherer - Die 2 Beiden (Comedy)

Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstraße 15, 63110 Rodgau

Stadt Rodgau, Agentur für Kultur, Sport und Ehrenamt

Sie stehen für professionelle Unterhaltung, umwerfende Komik, großartiges Talent, 
gutes Aussehen und atemberaubenden Charme. Aber sprechen wir nicht über Leonardo
DiCaprio und Jogi Löw, sondern über die Komiker Johannes Scherer und Bodo Bach.

Eintrittspreis: 22,50 €

Kontakt:
06106/ 693 1227
www.rodgau-theater.de 

6. Oktober, 20 Uhr

70-Prog_135x135_172+4S_6_135x135  16.04.16  12:56  Seite 141



142

JUBILäUM
Gesichter einer Gemeinde 
70 Jahre Siedlungsentwicklung in Sinn

Ausstellung im Rahmen des „Tages der Region“ 

Neue Friedenschule, Friedensstraße 7, 35764 Sinn

Beim Wettbewerb des Landes Hessen im Jahre 1979 gewann Sinn beim ausgeschriebenen
Wettbewerb “Die schönste Kleinsiedlung in Hessen” den 1. Preis. Es folgten im gleichen
Jahr die Silberne Plakette und ein Sonderpreis für Städtebauliche Planung beim Bundes-
wettbewerb. Bei dem Wettbewerb der Siegersiedlungen 1982 wurde sie 1. Landessieger
und erhielt den Wanderpreis. Nicht zuletzt war dies auch ein Verdienst der örtlichen
 Siedlergemeinschaft von Sinn. Die Ausstel-
lung, die im Rahmen des Tages der Region
am 9. Oktober 2016 in der Sinner Neuen Frie-
densschule zu sehen ist, zeigt 70 Jahre Sied-
lungsentwicklung in Sinn. 

Kontakt: 
Rathaus
Jordanstraße 2, 35764 Sinn
Kulturamt 
02772/ 500727

9. Oktober, 10 -18 Uhr
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KONZERT
„Israel in Ägypten“ – 
Kindermusical von Thomas Riegler

Rheingauer Dom, Bischof-Blum-Platz 1, 65366 Geisenheim

Bezirkskantorat Rheingau (Bezirkskantor Florian Brachtendorf)

Mit viel Witz, ein wenig Schauer, mal dramatisch und dann wieder gefühlvoll wird in dem
Musical die biblische Geschichte von der Befreiung der Israeliten aus der ägyptischen
Sklaverei durch Mose erzählt. Im Mittelpunkt stehen die von Gott verhängten zehn Plagen,
die phantasievoll und abwechslungsreich in Töne gesetzt werden. Unter der Leitung von
Bezirkskantor Florian Brachtendorf singen und spielen die Sänger/-innen der Kinderchöre
A, B und C am Rheingauer Dom, begleitet von einer Jazzcombo.

Kontakt:
06722/ 8475
www.kirchenmusik-rheingauerdom.de 

9. Oktober, 16 Uhr
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AUSSTELLUNG
Caravaggios Erben
Barock in Neapel

Museum Wiesbaden
Hessisches Landesmuseum für Kunst und Natur, 
Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden

Das Museum Wiesbaden präsentiert die künstlerische Entwicklung des neapolitanischen
Barocks erstmalig für ein deutsches Publikum. Dieses Goldene Zeitalter der italienischen
Malerei beginnt 1606 mit dem Eintreffen Caravaggios in Neapel und wird stilprägend für
ganz Europa. Mit hochrangigen Werken aus dem Pariser Louvre und dem Museo di 
Capodimonte in Neapel, bietet sich die einmalige Gelegenheit, die Intensität, Brutalität
und Pracht dieser Malerei in ihrer ganzen Dichte zu erleben. Die Ausstellung steht unter
der Schirmherrschaft des Hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier sowie der 
Botschaft der Italienischen Republik, Berlin.

Kontakt:
0611⁄ 335 2250
museum@museum-wiesbaden.de
www.museum-wiesbaden.de

14. Okt.2016 - 12. Feb.2017
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VERANSTALTUNG
Apfelfest mit Apfelmarkt

Freilichtmuseum Hessenpark
Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach/Taunus 

In Kooperation mit der Kelterei Heil und dem Naturschutzzentrum Wetzlar

Verschiedene Apfel- und Obstwiesenführungen, Infostände rund ums Thema Apfel, der
Verkauf alter Apfelsorten, eine Obstrallye und Livemusik – das alles und noch viel mehr
steht auf dem Programm des Apfelfests im Hessenpark. In der Hofanlage aus Emstal-
Sand wird frischer Most ausgeschenkt, der vor den Augen der Besucher auf historischen
Keltern gepresst wird. 

Eintrittspreise: 
Erwachsene 9 €; Kinder ab 6 Jahre, 
Schüler, Studenten 2,50 €; Familien 18 €

Kontakt: 
06081/ 588-100
service@hessenpark.de
www.hessenpark.de

15.-16. Oktober, 10 - 18 Uhr   
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PODIUMSDISKUSSION
Umbrüche, Aufbrüche, Innovationen – 
Quo vadis JLU? 

Aula im Hauptgebäude der Universität Gießen
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen

Moderation: Prof. Dr. Joybrato Mukherjee, Präsident der JLU

Im Wintersemester 1946/47 begann in der stark zerstörten Gießener Universität wieder
der Vorlesungsbetrieb, zunächst als Justus-Liebig-Hochschule. Welche Prägungen aus
den vergangenen 70 Jahren sind für die Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) nach wie
vor bestimmend? Wie wirkt die JLU auf das Leben in Stadt und Region? Fragen wie diese
stehen im Mittelpunkt der von Universitätspräsident Prof. Joybrato Mukherjee moderier-
ten Podiumsdiskussion anlässlich der Wiederaufnahme des Lehrbetriebs vor 70 Jahren.
Zu Wort kommen Persönlichkeiten aus Politik und Stadtgesellschaft. 

Eintritt frei

Kontakt:
www.uni-giessen.de

27. Oktober, 19 Uhr 
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KONZERT
Vorhang auf für den 
hessischen Jazznachwuchs
Landes Jugend Jazz Orchester Hessen 

Konzertsaal Landesmusikakademie Hessen, 
Gräfin-Anna-Straße 4, 36110 Schlitz

Landesmusikakademie Hessen 

Zweimal jährlich treffen sich die Musikerinnen und Musiker des Landes Jugend Jazz
Orchesters Hessen zu Arbeitsphasen in der Landesmusikakademie Hessen Schloss Hallen-
burg. Mit den beiden Big Bands und den hauseigenen Vokalgruppen stehen insgesamt vier
hessische Formationen auf der Bühne und stellen unter der Leitung von Wolfgang Diefen-
bach die neu einstudierten Arrangements vor.
Als special guests sind renommierte Jazzmusi-
ker der Weltspitze zu hören.

Eintrittspreise: 16 € im VVK, 18 € an der AK, 
Schüler / Studenten 5 €

Kontakt:
06642/ 91130
www.lmah.de, info@lmah.de

28. Oktober, 19 Uhr
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AUSSTELLUNG
Rodgauer Art 16

Bürgerhaus Nieder Roden, Römerstr. 15, 63110 Rodgau

Stadt Rodgau, Agentur Kultur, Sport und Ehrenamt

Auch in diesem Jahr werden wieder etwa 70 Künstler aus den Bereichen, Malerei, Zeichnung,
Fotografie, Computerkunst, Skulptur, Installation und Klangkunst ihre Werke präsentieren.
Die Rodgauer Art hat sich zur größten kommunalen Kunstschau im Kreis Offenbach
 entwickelt und zieht zahlreiche Besucher und Künstler, weit über den Kreis hinaus, an.
Führungen durch die Ausstellung und ein Werkstattgespräch runden die Rodgauer Art ab. 

Vernissage am 28.10. um 18.30 Uhr, 
Ausstellung geöffnet Samstag, 29.10. von 14 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 30.10. von 11 Uhr bis 18 Uhr

Eintritt frei 

Kontakt: 
06106/ 693-1221
www.rodgau.de Kultur und Freizeit/Rodgauer Art 

28. -30. Oktober
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JUBILäUM
750. Kalter Markt Ortenberg

63683 Ortenberg

Der Ortenberger Kalte Markt, das größte Volksfest Oberhessens, wird 2016 zum 750. Mal
gefeiert. Für den Kalten Markt wird alljährlich die Bundesstraße B 275 für fünf Tage
gesperrt. Im Stadtzentrum bauen mehr als 400 Krammarkthändler ihre Stände auf, es
gibt einen großen Vergnügungspark und eine Messe mit regionalem und überregionalem
Angebot in zwei Ausstellungszelten und auf einem Freigelände. Unterhaltung, Speise und
Trank werden u. a. in einem großen Festzelt geboten. Zum Jubiläum ist ein noch größeres
Rahmenprogramm geplant, u. a. mit einer Ausstellung zum Thema Jahrmarkts-Geschichte
mit historischen Chaisen etc. sowie einem großen Festzug am Markt-Dienstag.

Kontakt:
Marktmeister Erhard Zahn
Magistrat der Stadt Ortenberg
06046/ 8000-13
e.zahn@ortenberg.net
www.kalter-markt.de

28. Oktober - 1. November
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AUSSTELLUNG
„Brennbar oder feuerfest“ – Trends bei den 
Cellba-Puppen in den 1950er Jahren

Territorialmuseum, Amtsgasse 32, 64832 Babenhausen

Ausstellungseröffnung: 29. Oktober 2016, 15 Uhr.

Mit der Sonderausstellung wird die Veranstaltungswoche der Kunststoffstraße
 Darmstadt-Dieburg eröffnet. Ausstellungsdauer: bis 29. Januar 2017
Öffnungszeiten: SA 15-17 Uhr, SO 14-17 Uhr, MI 14-16 Uhr, DO 14-17 Uhr

Preiswert, leicht, wasserfest, von hell bis dunkelschwarz – die Zelluloidpuppen der Firma
Cellba in Babenhausen waren in den 1950er Jahren ein Exportschlager. Sie wurden in alle
Welt verschickt. Das große „Aber“: sie waren höchst entzündlich. So wurde nach und nach
das Zelluloid durch andere Kunststoffe ersetzt. In den Vitrinen sind verschiedenartige
Cellba-Kunststoffpuppen zu sehen.

Kontakt:
HGV Babenhausen e. V.
Georg Wittenberger
06073/ 61281
www.hgv-babenhausen.de

29. Oktober
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FEST
Allerheiligenmarkt Hungen

Hungen Innenstadt

Stadt Hungen

Der bedeutendste und bekannteste Hungener Markt ist der Allerheiligenmarkt, der seit
vermutlich mehr als 600 Jahren einen der Höhepunkte im Hungener Jahreskalender
 darstellt. Das Markttreiben mit mehr als 250 Ständen und etwa 10.000 Besuchern
beginnt am Vormittag gegen 9.00 Uhr.

Im Bürgerpark, auf der Festplatzwiese gibt es Fahrgeschäfte für Groß und Klein und im
Kulturzentrum „Am Zwenger“ findet der beliebte Bücherflohmarkt der Stadtbücherei
statt. Dort bietet auch das Café, „Treffpunkt
für Jung und Alt“  Oberhessische Spezialitäten,
Kaffee und Kuchen an. Eine weitere Kaffee-
stube (mit Flohmarkt) findet man im evange -
lischen Gemeindehaus. 

Kontakt:
06402-85 0
www.hungen.de

1. November, 9 - 18 Uhr
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VORTRAG
Die Aufarbeitung des NS-Unrechts 
„Euthanasie“ in den Frankfurter Prozessen – 
70 Jahre danach

Hessisches Ministerium der Justiz, 65185 Wiesbaden, 
Luisenstr. 13, Historischer Saal

Eine Kooperation des Hessischen Ministeriums der Justiz, 
des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen und der Gedenkstätte Hadamar

Von 1946 bis 1948 wurden erstmals nationalsozialistische „Euthanasie“-Verbrechen vor
deutschen Strafgerichten verhandelt. Auf Einladung von Frau Staatsministerin Kühne-
Hörmann und Herrn Ersten Beigeordneten Dr. Jürgens geben Fachvorträge einen Überblick
über die Prozesse und deren Bedeutung für Erinnerung und Rechtsgeschichte. 

Eintritt frei
Das Platzangebot ist begrenzt.
Um Anmeldung bis 27.10. wird gebeten.

Kontakt:
pressestelle@hmdj.hessen.de 

3. November, 9.30 Uhr 
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VERANSTALTUNG
Gedenkveranstaltung 
zum Tag der Grenzöffnung, 
dem 9. November 1989

Hessenhalle des Grenzmuseums Schifflersgrund, 
Platz der Wiedervereinigung 1, 37318 Asbach-Sickenberg

Verteidigungsstaatssekretär a. D. Herrn Werner Ablass, Teilnehmer der 2+4 Verhandlungen,
hält den Festvortrag „Vom Mauerfall zur Deutschen Wiedervereingung“.

Eintritt frei

Kontakt: 
036087/ 98409
info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

6. November, 14.30 Uhr 
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FESTVORTRAG
Zukunft braucht Herkunft: 
Die Hessische Verfassungsgeschichte 
im Spiegel der Zeit
von Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio, Richter des Bundesverfassungsgerichts a. D.

Hessische Landesvertretung in Berlin, 
In den Ministergärten 5, 10117 Berlin

Die Veranstaltung versteht sich als Rückblick auf die Ideengeschichte der hessischen Ver-
fassung. Welche Bausteine für ein erfolgreiches Hessen im Jahr 2016 wurden einst gelegt?
Vor welchen Herausforderungen standen die Verfasser zu jener Zeit? Welche Schlussfol-
gerungen kann man im Hinblick auf anstehende Aufgaben ziehen? 
Auch angesichts der aktuellen Flüchtlingsdebatte ist ein Blick
auf die Integrationsleistung von damals interessant. Welche
Antworten fand die Verfassung auf Flucht und Vertreibung
von Menschen während und nach dem Zweiten Weltkrieg? 
Was kann man davon auch für die europäische Verfassungs-
politik lernen?

Kontakt:
veranstaltungen@lv.hessen.de

8. November, 18.30 Uhr
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THEATER
Ritter Rost und das Haustier
Kindermusical ab 5 Jahren

Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstraße 15, 63110 Rodgau

Stadt Rodgau, Agentur für Kultur, Sport und Ehrenamt

Ritter Rost ist skeptisch – Koks ist begeistert. Ein merkwürdiges Wesen kriecht eines
schönen Tages durch die Burg. Nanu? Es hatte keine Beine, dafür jede Menge Zotteln. Ein
wuscheliges, grünes Wesen mit Glotzaugen, nicht größer als ein Apfel. “Hier handelt es
sich zweifelsfrei um ein Haustier” sagt Ritter Rost “denn wir haben es bei uns zu Hause
gefunden.”

Eintrittspreis: 
6,50 € freie Platzwahl

Kontakt: 
06106/ 693 1227
www.rodgau-theater.de

16. November, 15 Uhr
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PODIUMSDISKUSSION
„70 Jahre Hessen: 
Identität und politische Kultur“

Hessischer Landtag, Plenargebäude, 65183 Wiesbaden

Im Rahmen der Tagung „Hesse ist, wer Hesse sein will...? Landesbewusstsein und 
Identitätspolitik seit 1945“ findet am Abend des 17.11.2016 ab 18.30 Uhr, 
eine Podiumsdiskussion mit herausragenden Persönlichkeiten  statt. 

Teilnehmen werden: Ministerpräsident a. D. Roland Koch, Ministerpräsident a. D. Hans
Eichel, Bundesaußenminister a. D. Joschka Fischer und Vizepräsidentin a. D. Ruth Wagner.

Kontakt: 
www.hessischer-landtag.de

17. November, 18.30 Uhr
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WISSENSCHAFTLICHE TAGUNG
Hesse ist, wer Hesse sein will...? 
Landesbewusstsein und Identitätspolitik seit 1945

Hessischer Landtag, Plenarsaal Schlossplatz 1-3, 
65183 Wiesbaden

Anlässlich des 70. Jahrestages des Inkrafttretens der Hessischen Verfassung führt der
Hessische Landtag eine wissenschaftliche Tagung im Plenarsaal des Landtags durch. Sie
fragt danach, wie Bundesländer nach 1945 die Herausforderung bewältigten, eine landes-
typische Identität zu bekräftigen oder sie überhaupt erst herzustellen. Für die zweitägige
Veranstaltung ist eine Anmeldung notwendig.

Kontakt:
www.hessischer-landtag.de

17./ 18. November
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KONZERT
Requiem von W. A. Mozart

Rheingauer Dom, Bischof-Blum-Platz 1, 65366 Geisenheim 

Bezirkskantorat Rheingau (Bezirkskantor Florian Brachtendorf)

Das große Oratorienkonzert im Rheingauer Dom hat in seinem Zentrum das „Requiem“
von W. A. Mozart. Außerdem erklingt, ebenso bezugnehmend auf den Christkönigs -
sonntag, die Dialogkantate „O Ewigkeit, du Donnerwort“ von J. S. Bach. Unter der Leitung
von Bezirkskantor Florian Brachtendorf musizieren die Bezirkskantorei Rheingau,
 Sopranistin Johanna Rosskopp, Altistin Diana Schmid, Tenor Rüdiger Ballhorn, Bassist
Florian Rosskopp und das Glob‘Arte Orchester.

Kontakt: 
06722/ 8475
www.kirchenmusik-rheingauerdom.de 

19. November, 19 Uhr
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KRIMI-WANDERUNG
Vom Rothenberg zur Rheininsel

Bahnhof, Geisenheim

Wolfgang Blum (Kultur- und Weinbotschafter), Leila Emami (Autorin)

Krimi ist Kult. Wandern auch. Beides vereinen Autorin Leila Emami sowie Weinbotschafter
Wolfgang Blum bei ihren Krimiwanderungen „Mords-Mittelrheintal“. Eine führt zur
schönsten Weinsicht des Rheingaus auf dem Geisenheimer Rothenberg. Durch die
 Weinberge schlendern die Wanderer weiter zur Schönbornschen Au – die wieder eine
Rheininsel ist, seit Hessens Straßenplaner dort ein Ausgleichsgelände für die Schiersteiner
Brücke fanden. Unterwegs liest Emami einen eigens für diese Tour geschriebenen
 Kurzkrimi vor, Blum erzählt dazu schaurige Geschichten. Die Tour endet mit einem Glas
Wein – wie könnte es im Rheingau anders sein?

12 € (inkl. 2 Gläser 0,1l-Wein)

Kontakt:
www.mords-mittelrheintal.de

20. November, 14 Uhr
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160 29. November, 19 Uhr

VERANSTALTUNG
Hessen in Europa – 
Ministerpräsidenten im Gespräch

Vertretung des Landes Hessen bei der EU, 
Rue Montoyer 21, 1000 Brüssel, Belgien

Hans Eichel war von 1991 bis 1999 Ministerpräsident des Landes Hessen. Anschließend
übernahm Roland Koch das Amt bis August 2010. 

Die beiden früheren Ministerpräsidenten erläutern im moderierten Gespräch, welche
Bedeutung die Europapolitik während ihrer Amtszeit hatte und wie sie von Hessen aus
europäische Politik mitgestaltet haben. Sie werden auch einen Blick in die Zukunft 
werfen und beleuchten, wie sie die weitere Entwicklung der Europäischen Union sehen
und welche Rolle den Regionen dabei zukommen sollte.

Kontakt:
Dr. Ellen Madeker 
veranstaltungen@lv-bruessel.hessen.de 
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16130. November, ab 18 Uhr

VERANSTALTUNG
Die Geburtstagsparty im Kurhaus
Feiern Sie mit dem Land Hessen Geburtstag!

Kurhaus Wiesbaden

Hessen feiert sein 70jähriges Bestehen und lädt Sie dazu herzlich ein!

Erleben Sie das Kurhaus im Gewand der 40er/50er Jahre. Machen Sie eine Zeitreise durch
70 Jahre Hessische Geschichte. Entdecken Sie den Red Cross Eagle Club, der das Kurhaus
zum damaligen „place to be“ machte. Genießen Sie die Musik der Zeit mit dem Landes
Jugend Jazz Orchester Hessen unter der Leitung von Wolfgang Diefenbach, mit Bill Ramsey,
Madeline Bell und Humphrey Campbell. Und erleben Sie das Musikkorps der Bundeswehr.
Die Veranstaltung endet mit einem Feuerwerk vor dem Kurhaus.
Speisen und Getränke zum Selbstkostenpreis.

Näheres zum 
Programm und 
Kartenerhalt 
erfahren Sie bald unter 
www.70Jahre.hessen.de
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GOTTESDIENST
Gottesdienst in der Marktkirche 
anlässlich „70 Jahre Hessen“

Marktplatz, Wiesbaden

Die offiziellen Feierlichkeiten zum Verfassungstag beginnen mit einem Gottesdienst 
in der Marktkirche in Wiesbaden.

Der Gottesdienst wird gehalten von 

Bischof Prof. Dr. Martin Hein 
für die evangelische Kirche Kurhessen-Waldeck
Bischof Josef Heiner Algermissen, Bistum Fulda, 
für die katholische Kirche

Näheres erfahren Sie schon bald unter 
www.70Jahre.hessen.de

1. Dezember, 9.30 Uhr
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1631. Dezember, 11.30 Uhr

VERANSTALTUNG
Festakt im Staatstheater Wiesbaden 
anlässlich „70 Jahre Hessen“

Marktplatz, Wiesbaden

Der offizielle Festakt am Verfassungstag findet im Staatstheater Wiesbaden statt. 
Dort nahm am 26. Februar 1946 (nach der Ernennung durch Ministerpräsident Karl Geiler
am 19. Februar 1946) der Beratende Landesausschuss seine Arbeit auf –
damals noch Nassauisches Landestheater. 

Der Festakt ist nicht öffentlich.

Näheres erfahren Sie schon bald 
unter www.70Jahre.hessen.de 
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VERANSTALTUNG
Badesalz „Dö Chefs!“

Erwin-Piscator-Haus Marburg, Biegenstraße 15, 35037 Marburg

Konzertbüro Emmert GmbH

Die hessischen Urgesteine im großen Saal. Mit ihrem neuen Programm „Dö Chefs!“ 
erzählen die Kult-Comedians Henni Nachtsheim und Gerd Knebel eine jener skurrilen
Geschichten aus dem nahezu unerschöpflichen Badesalz-Universum, natürlich mit dem
typisch hessisch-schrägen Humor.

Kontakt:
Tourist Info (Tickets)
06421/ 991215
www.erwin-piscator-haus.de 

3. Dezember, 20.00 Uhr
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Viele weitere Veranstaltungen finden in Hessen statt. 
Schauen Sie doch auch mal im Online-Veranstaltungskalender unter 
www.70Jahre.hessen.de vorbei. 

HESSEN
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Von der Proklamation Nr. 2 zur Landesverfassung – 
Der Aufbau der Demokratie

Hessen in seiner heutigen Gestalt wurde nach der nationalsozialistischen Diktatur und
dem Zweiten Weltkrieg Teil der amerikanischen Besatzungszone. Am 19. September 1945
veröffentlichte die amerikanische Militärregierung die „Proklamation Nr. 2“, mit der sie
neben den beiden Ländern Württemberg-Baden* und Bayern das Land Hessen gründete.
Wenig später ernannte die Militärregierung die erste Hessische Landesregierung mit
Ministerpräsident Karl Geiler an der Spitze. Neue Landeshauptstadt wurde Wiesbaden.

Danach kam das politische und staatliche Leben in Hessen schrittweise in Gang. Ab dem
23. November 1945 konnten Parteien, die schon seit dem 27. August 1945 auf Orts- und
Kreisebene zugelassen waren, auch auf Landesebene gebildet werden. Zwischen Januar
und Mai 1946 fanden die ersten Kommunalwahlen statt. Ein weiteres bedeutsames
Datum aus der Anfangszeit der Demokratie in Hessen ist der 30. Juni 1946 mit der Wahl
zur Verfassungberatenden Landesversammlung. 42 Abgeordnete der SPD, 35 der CDU,
sieben der KPD und sechs der LDP, der Vorläuferin der FDP, berieten über die zukünftige
Grundordnung des Landes Hessen. Gegen die Stimmen der LDP wurde der vom 29-köpfi-
gen Verfassungsausschuss erarbeitete Entwurf gebilligt und nach Genehmigung durch die
Militärregierung der hessischen Bevölkerung zur Abstimmung vorgelegt. Am 1. Dezember
1946 entschieden sich die Bürgerinnen und Bürger mit einer Mehrheit von 76,8 Prozent für
die Annahme der bis heute gültigen Verfassung. Gleichzeitig fand an diesem Tag die erste
Landtagswahl statt. Das demokratische Hessen war geboren.
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Karl Geiler 
Ministerpräsident 1945-1947

Christian Stock
Ministerpräsident 1947-1951

Georg August Zinn
Ministerpräsident 1951-1969

Albert Osswald
Ministerpräsident 1969-1976

Holger Börner
Ministerpräsident 1976-1987

Walter Wallmann
Ministerpräsident 1987-1991

Hans Eichel
Ministerpräsident 1991-1999

Roland Koch
Ministerpräsident 1999-2010

Volker Bouffier
Ministerpräsident seit 2010
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Die junge Demokratie musste von Anfang an schwierige Alltagsprobleme bewältigen. Die
Kriegsfolgen waren unvorstellbar: Die Menschen litten unter Wohnungsnot, Verlust der
Heimat und Identität, Zerstörungen und Mangel an den elementaren Gütern. Zahlreiche
hessische Städte waren stark zerstört, so zum Beispiel Frankfurt, Hanau, Darmstadt, Gie-
ßen, Marburg, Fulda oder Kassel. Doch der Wiederaufbau von Wirtschaft und Gesellschaft
gelang verhältnismäßig rasch, und dies nicht zuletzt dank der Hilfe der amerikanischen
Besatzungsmacht.

Nach der Gründung Hessens stand neben der Festigung der Demokratie die Sicherung der
Existenz im Vordergrund, dann der wirtschaftliche Aufbau. Daneben sollte die Verbun-
denheit der Menschen mit ihrem Land gefördert werden. Zwar reicht die Vergangenheit
der einzelnen hessischen Regionen viele Jahrhunderte zurück, doch dieser Zusammen-
schluss war neu. Ebenso musste die Auseinandersetzung mit der nationalsozialistischen
Vergangenheit geführt werden. Ein Stichwort dafür sind die Auschwitz-Prozesse, die der
hessische Generalstaatsanwalt Fritz Bauer in Frankfurt führte.

Zu den größten Leistungen der hessischen Nachkriegsgeschichte zählt die Aufnahme und
Integration von fast einer Million Flüchtlingen und Vertriebenen aus dem Osten. Unter
Ministerpräsident Georg August Zinn, der von 1951 bis 1969 amtierte, wurden mithilfe des
„Hessenplans“ unter anderem sowohl die Eingliederung der neuen Bürger als auch die
Verbesserung der Infrastruktur und die Förderung von Industrieanlagen überall im Land
erfolgreich in Angriff genommen. Hessen entwickelte sich innerhalb weniger Jahre zu
einer prosperierenden Region.
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„Hessen ist heute eine der stärksten Regionen Europas“, sagte der amtierende Minister-
präsident Volker Bouffier bei dem Festakt anlässlich des 70. Jahrestags der Gründung
Hessens durch die amerikanische Militärregierung.** Und weiter: „Wir sind immer noch
das Land, das, bezogen auf die Einwohnerzahl, das höchste Bruttosozialprodukt in ganz
Deutschland hat.“

* 1952 schlossen sich Württemberg-Baden sowie die beiden in der französischen Besatzungszone gegründeten
Länder Württemberg-Hohenzollern und Baden zum heutigen Land Baden-Württemberg zusammen.

** Die Broschüre „Wir haben unsere Chance wahrgenommen – Rede des Hessischen Ministerpräsidenten Volker
Bouffier zum 70. Jahrestag der Gründung Hessens durch die amerikanische Militärregierung“ kann in begrenztem
Umfang per Post (Hessische Staatskanzlei, Abteilung Information, Georg-August-Zinn-Str. 1, 65183 Wiesbaden)
oder Mail (klaus.euteneuer@stk.hessen.de) kostenlos bestellt werden.
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Weitere Informationen unter:
www.70Jahre.hessen.de
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Hessisches Statistisches Landesamt (HSL)
Rheinstraße 35/37, 65185 Wiesbaden

Wissen Sie, wie viele Ehen 1948 in Hessen
geschlossen wurden und wie die Zahl heute aus-
sieht? Welche Entwicklung nahm in den vergan-
genen 70 Jahren der Flughafen Frankfurt am
Main? Wie hat sich die Haushaltsausstattung ver-
ändert?
Das HSL präsentiert für ausgewählte Themen —
Bevölkerung, Bildung, Wirtschaftsstruktur, Energie
etc. — interessante Daten zur Entwicklung Hes-
sens auf 10 thematischen Postern. Diese sind
optisch prägnant durch teils historische Fotos
und aussagefähige Grafiken gestaltet.

Dazu gibt es eine Broschüre, in der die Poster
abgebildet sind und durch Kernaussagen zum
Thema ergänzt werden. 
Broschüre und Poster stehen ab Mai auf unserer
Homepage (www.statistik-hessen.de) zum kos-
tenfreien Download bereit. 
Dort können auch die 10 Poster im Format 46 x
65 cm bestellt werden, oder über unseren Ver-
trieb mit E-Mail: 

vertrieb@statistik.hessen.de (0611/ 3802-950)
Komplettpreis: 17 €, inkl. Versand und Broschüre

POSTER, POSTER, POSTER
Hessen damals und heute
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